
Jahrgang 32 Mittwoch, den 4. September 2024 Nummer 35

PO
ST

AK
TU

EL
L 

– 
 S

äm
tli

ch
e 

Ha
us

ha
lte



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 35 / 04.09.2024  Seite 2

Inhaltsverzeichnis

Redaktion: Pressestelle des Landratsamtes Sömmerda
Tel.: 03634 354-219 / -220

 E-Mail: pressestelle@lra-soemmerda.de

Adresse und Telefonnummern 
des Landratsamtes Sömmerda

Postanschrift: 			   		
Landratsamt Sömmerda
Postfach 12 15						    
99601 Sömmerda
Tel.: 03634 354-0   
Internet: 	 www.lra-soemmerda.de
E-Mail: 	 poststelle@lra-soemmerda.de
	
Besucheradresse:
Haus I			   Haus II
Bahnhofstraße 9 		  Wielandstraße 4
99610 Sömmerda		  99610 Sömmerda

Terminvergabe Führerscheinstelle und KfZ-Zulassung:  03634 354-700

Sprechzeiten:
Montag: 		  8.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag:	  	 8.00 - 11.30 Uhr  und  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:		 geschlossen
Donnerstag:	 8.00 - 11.30 Uhr 
		  Straßenverkehrsamt    14.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 		  8.00 - 11.30 Uhr

Bereich Landrat
Büro des Landrates 				    03634 354-200
Amt für Öffentlichkeitsarbeit	   		  03634 354-202
Pressestelle		                		  03634 354-219/220
Kommunalaufsicht				    03634 354-661
Kreistagsbüro 				    03634 354-307
Rechnungsprüfungsamt			   03634 354-211
Wirtschaftsförderung				   03634 354-400
Ehrenamts-/Kulturförderung			   03634 354-244
Tourismusförderung				    03634 354-410
Gleichstellungsbeauftragte			   03634 354-419
Datenschutzbeauftragter			   03634 354-306
Behindertenbeauftragter			   03634 354-641

Dezernat I
Dezernent					    03634 354-634
Ordnungsamt				    03634 354-331
Personalamt				    03634 354-271
Kreiskasse					    03634 354-317
Kämmerei					     03634 354-320
Amt für Schulen und Sport			   03634 354-422
Sportförderung				    03634 354-844
Kreisarchiv					    03634 354-852
Informations- und Kommunikationstechnik		  03634 354-777
Kreisvolkshochschule				    03634 612640
Rechtsamt					    03634 354-634
Hauptamt					     03634 354-240
Abfallwirtschaftsamt				    03634 354-201
Personenstandswesen/Staatsangehörigkeiten	 03634 354-352/353
Jagdbehörde				    03634 354-336
Waffenbehörde 				    03634 354-323
Fischereibehörde 				    03634 354-336
Amt für Ausländer und Migration		  03634 354-334
Brand- und Katastrophenschutz			   03634 68880
Bußgeldangelegenheiten			   03634 354-345
Gewerbeamt				    03634 354-339

Dezernat II
Dezernent					    03634 354-634
Bauaufsicht, Regionalplanung, Denkmalpflege	 03634 354-652/653
Umweltamt				    03634 354-675
Untere Wasserbehörde			   03634 354-676
Naturschutzbehörde				    03634 354-675
Untere Abfallbehörde				   03634 354-347
Veterinär- und Lebensmittelüberwachung		  03634 354-533
Straßenverkehrsamt				    03634 354-713
Zulassungsstelle				    03634 354-717
Fahrerlaubnisbehörde			   03634 354-719
Straßenverkehrsbehörde			   03634 354-723

Dezernat III
Dezernent					    03634 354-629
Sozialamt					     03634 354-784
Jugendamt				    03634 354-629
Gesundheitsamt	 			   03634 354-781

Amtlicher Teil

Stellenausschreibungen des Landratsamts		  3-5
Ausbildung im Landratsamt Sömmerda		  5
Stellenausschreibungen der Stadt Sömmerda		  6-7
Stellenausschreibungen der Stadt Kölleda		  7-8
Niederschrift über die Sitzung des Kreisausschusses
vom 7. Februar 2024				    9
Niederschrift über die Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses vom 17. April 2024			   9
Niederschrift über die Sitzung des Kreisausschusses
vom 24. April 2024				    10

Der Landrat informiert
Von Gesundheitssorge über Schulbesuch bis 
Aufenthaltsrecht: Podcast-Folge 4 ist online!		  11
Persönliche Vorsprachen im Landratsamt bitte 
nach vorheriger Terminvereinbarung			   12
Anmeldung zur 2. Fischerprüfung 2024		  12
Das Gesundheitsamt informiert: Denken Sie an 
die Vorsorgeuntersuchungen für Ihr Kind!		  12
Warnung des Gesundheitsamts vor Vibrionen
in der Kiesgrube Leubingen 			   12
Aktuelle Angebote der Kreisvolkshochschule		  13
Revolution Train 2024 – Bald ist er da! 		  14
Arbeitskreis Sucht lädt zum Fachtag Cannabis		  15
Am 8. September ist Weltalphabetisierungstag	 15

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Landkreis
Tag der Zahngesundheit in der Grundschule Kölleda	 15
Ein neues Haus und weitere Pläne			   16
Gelungener Neustart der SÖM			   16
Neuigkeiten aus Rastenberg			   18

Aus Kindergarten und Schule
Lesung im Kindergarten Ostramondra		  18
Neues von der Diesterweg-Grundschule Sömmerda	 18
Ein besonderer Feuerwehreinsatz			   19
Förderverein Evangelische Schule Sömmerda		  20
Neues aus der Regelschule Schloßvippach		  20

Wirtschaft – Arbeit – Umwelt
Seit 100 Jahren in Familienhand			   21
Spelsberg begrüßt neue Nachwuchskräfte		  21
Beratungstag für Existenzgründer am 12. September	 21

Vereine und Verbände				    21-24

Veranstaltungshinweise				    24-27

Sportnachrichten					     27

Wissenswertes					     28

Impressum					     28

Redaktionsschluss des Amtsblattes Nr. 37
(Erscheinungstag 18. September 2024) 

ist am Mittwoch, 11. September 2024, 10.00 Uhr !!!
Bitte beachten Sie, dass nur Beiträge in digitaler Form berücksichtigt 

werden können, d.h. Texte als *.docx und Bilder als *.jpg!



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 35 / 04.09.2024  Seite 3

Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 28.08.2024*

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung	
des Landratsamts

Im Ordnungsamt – Sachgebiet Brand- und Katas- 
trophenschutz, Rettungsdienst – des Landratsamts 
Sömmerda ist schnellstmöglich ein Dienstposten als

Sachgebietsleiter und 
Kreisbrandinspektor (m/w/d)

neu zu besetzen.

Aufgaben:
Leitungstätigkeit:
•	 Aufgabenerfüllung lenken und kontrollieren
•	 Aufgabenerfüllung organisieren
•	 Führung der Mitarbeiter im Sachgebiet
•	 Überwachung der Finanzen und Wirtschaftlichkeit
•	 Vertretung des Sachgebietes innerhalb der Behörde und 	

nach außen

Brandschutz:
•	 Fachaufsicht über Brandschutzangelegenheiten im Landkreis	

Sömmerda
•	 Planung und Organisation des flächendeckenden Brandschutzes 

im Landkreis Sömmerda
•	 Organisation im Einsatzführungsdienst des Landkreises 	

Sömmerda
•	 Leitung der Technischen Einsatzleitung des Landkreises 	

Sömmerda
•	 Festlegung der Risikoklassen sowie Technik und Ausstattung für 

den überörtlichen Brand- und Katastrophenschutz, der Tech-
nischen Hilfe und des ABC-Schutzes

•	 Prüfung der Alarm- und Ausrückeordnungen der Feuerwehren 
der Gemeinden

•	 Prüfung der Alarm- und Ausrückeordnungen der Stützpunkt-
feuerwehren, Schwerpunktbetriebe, Technischen Einsatzlei-
tung und des Katastrophenschutzstabes und -einheiten

•	 Überprüfung der Einsatzbereitschaft der örtlichen und überört-
lichen Kräfte des Brand- und Katastrophenschutzes

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 515
Ortsausgang Schloßvippach 
Richtung Eckstedt bis Abzweig 
K 530 Richtung Großrudestedt

02.04.24-30.09.24 Vollsperrung Fahrbahnsanierung

über L 1054 Dielsdorf bis 
Abzw. K 9 Markvippach – 
Eckstedt – Großrudestedt 
und in der Gegenrichtung

K 515 Udestedt 
Wilhelm-Pieck-Straße 02.10.24-05.10.24 Vollsperrung Kranstellung örtlich mit 

Einbahnstraßenregelung

B 176 zwischen Frohndorf und Kölleda 14.08.24-16.09.24 Vollsperrung Deckensanierung

Kölleda B 85 bis Streitseebad 
– L 1051 über Dermsdorf – 
Leubingen – Wenigensöm-
mern – Sömmerda B 176 
– Frohndorf und in der Ge-
genrichtung

K 513 Ortsausgang Alperstedt 
bis Stadtgrenze Erfurt 23.09.24-21.12.24 Vollsperrung Fahrbahnsanierung

Alperstedt K 11 bis Groß- 
rudestedt – Schwansee –  
Erfurt Stotternheim und in 
der Gegenrichtung

K 18 Walschleben Am See Verlängert bis 
19.09.2024 Vollsperrung

Neubau und Anbindung 
Trafostation im Auftrag
der TEN

K 16 bis Riethnordhausen – 
L 2142 bis Haßleben – K 17 
über Ringleben bis Gebesee  
– B 4 bis Andisleben – K 18 
bis Walschleben und in der  
Gegenrichtung 

Rastenberg 
OT Roldisleben 
Ortseingang Dorfstraße 16.09.24-20.12.24 Vollsperrung Ersatzneubau der Brücke 

über den Rollbach über Hinter den Kirschgärten 

Vorabinformation: 
voraussichtliche Vollsperrung K 17 Bahnübergang Ringleben 

vom 23. bis 27. September 2024
*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de informieren.
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2. Wünschenswert sind:
•	 Erfahrungen in der Personalführung
•	 souveränes Auftreten
•	 hohes Maß an Pflichtbewusstsein, Organisationsfähigkeit,  

Genauigkeit, Entscheidungsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, 
Verhandlungsgeschick und Leistungsbereitschaft

•	 gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft- 
Office-Anwendungen

•	 Besitz des Führerscheins für PKW und Bereitschaft zur Nutzung 
des Privatfahrzeugs für Dienstfahrten

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden.

Haushaltsrechtlich steht eine Stelle bis zur Besoldungsgruppe A 12 
Thüringer Besoldungsgesetz zur Verfügung. 

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz  
Bewerbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben Sie sich bitte bis zum 
25.09.2024 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Karl
Landrat

Öffentliche Stellenausschreibung	
des Landratsamts

Im Dezernat III des Landratsamtes Sömmerda		
ist schnellstmöglich eine Stelle im 

Sekretariat des Dezernates III

befristet im Rahmen einer Mutterschutz- und Elternzeitvertre-
tung zu besetzen.

•	 Festlegung und Organisation von überörtlichen Brandschutz- 
übungen, Ausbildungsmaßnahmen oder anderen Brandschutz-
veranstaltungen wie Kreisausscheide, Geländespiele, Kreiszelt-
lager, Technikübergaben

•	 Abstimmung und Zusammenarbeit mit Nachbarkreisen zum 
überörtlichen Brandschutz sowie mit Bahn, Telekom und Bun-
deswehr einschließlich Abstimmung von Einsatzplänen

•	 Festlegung und Organisation von Stützpunktfeuerwehren
•	 Fortschreibung des Stützpunktbereichskonzeptes
•	 Sicherstellung von Brandverhütungsschauen
•	 Entscheidung über Zuwendungen für Gemeinden für Feuer-

wehrfahrzeuge und Gerätehäuser sowie Antragstellung für 
Zuwendungen an das Land Thüringen im Rahmen des überört-
lichen Brandschutzes)

•	 Koordination und Überwachung der Zusammenarbeit mit der 
Zentralen Leitstelle

Katastrophen-, Bevölkerungs- und Zivilschutz:
•	 Aufsicht und Durchsetzung der gesetzlichen Vorschriften 	

des Katastrophenschutzes
•	 Festlegung und Organisation der Erarbeitung des Katastrophen-

schutzplans des Landkreises einschließlich der Folgedokumente
•	 Aufsicht über Abwehrmaßnahmen sowie Mitwirkung bei solchen
•	 Aufsicht über den Katastrophenschutzplan des Landkreises	

Sömmerda
•	 Festlegung und Organisation des Katastrophenschutzstabes 	

des Kreises einschließlich der Einsatzleitung
•	 Festlegung, Organisation von Ausbildungsmaßnahmen und	

Übungen im Rahmen des Katastrophenschutzes
•	 Organisation des ABC-Schutzes des Kreises
•	 Verantwortlicher für den Strahlenschutz des Kreises
•	 Verpflichtung von Helfern für den Katastrophenschutz sowie	

deren Freistellung vom Wehrdienst bzw. Zivildienst
•	 Verantwortung für die zivil-militärische Zusammenarbeit, 	

zivile Alarmplanung und Verteidigung
•	 Aufgaben nach den Sicherstellungsgesetzen

Rettungsdienst:
•	 Festlegung rettungsdienstlicher Standards sowie Durchfüh-

rungsbestimmungen für den Rettungsdienstbereich Sömmerda 
in Abstimmung mit dem Ärztlichen Leiter Rettungsdienst

•	 Analyse und Überwachung der flächendeckenden bedarfs-	
gerechten Rettungsmittelvorhaltung

•	 Überwachung der Aufgabenerfüllung der Vertragspartner
•	 Aktualisierung und Fortschreibung des Rettungsdienstbereichs- 

planes
•	 Mitwirkung im Rettungsdienstbereichsbeirat
•	 Abstimmungen mit benachbarten Gebietskörperschaften zum 

bereichsübergreifenden Rettungsdienst
•	 Fachliche Beratung und Begleitung bei Verfahren zur Bewertung 

von Wachenstandorten, Neubauten und analogen Prozessen
•	 Durchführung der Kassenverhandlungen zu den Benutzungsent- 

gelten des Rettungsdienstes
•	 Aufstellung von Maßnahmeplänen
•	 Planung und Durchführung von Übungen

Voraussetzungen:

1. Erforderlich ist:
•	 Laufbahnbefähigung für den gehobenen feuerwehrtech-	

nischen Dienst
•	 nachgewiesene gesundheitliche Eignung für den feuerwehr-	

technischen Dienst
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Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Karl
Landrat

WIR BILDEN AUS!

           AUSBILDUNG IM LANDRATSAMT

Der Landkreis Sömmerda sucht engagierte und motivierte Nach-
wuchskräfte. Für den Ausbildungsbeginn am 1. September 2025 
stehen im Landratsamt Sömmerda folgende Ausbildungsstellen 
zur Verfügung:

vier Ausbildungsstellen 
für Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)

Anforderungen:
•	 guter Realschulabschluss, insbesondere mit guten 		

Noten in Deutsch und Mathematik
•	 guter schriftlicher und mündlicher Ausdruck
•	 Interesse an rechtlichen Angelegenheiten 
•	 sicheres und korrektes Auftreten
•	 Lernbereitschaft

Die duale Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) dauert drei Jahre. Schwerpunkte liegen im Erlernen und 
Anwenden von Rechtsvorschriften. Die theoretische Ausbildung 
findet am Staatlichen Berufsschulzentrum in Sondershausen und 
an der Thüringer Verwaltungsschule, Standort Gotha, statt. Die 
praktische Ausbildung erfolgt im Landratsamt Sömmerda.

zwei Ausbildungsstellen 
im gehobenen nichttechnischen 

Verwaltungsdienst
Anforderungen:
•	 gutes Abitur bzw. Fachhochschulreife, insbesondere mit 	

guten Noten in Deutsch und Mathematik
•	 Erfüllen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen 		

(u. a. die deutsche Staatsangehörigkeit bzw. die eines 	
EU-Mitgliedsstaates)

•	 Interesse am Umgang mit Gesetzestexten
•	 Kommunikationsfähigkeit und Lernbereitschaft

Grundlage für die Ausbildung und Prüfung bildet die Thüringer 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung (ThürAPOgVwD). Der Vorbe-
reitungsdienst setzt sich aus einem praktischen Teil im Landrats- 
amt Sömmerda sowie einem theoretischen Teil, welcher an der 
Thüringer Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Gotha 
absolviert wird, zusammen. Während des dreijährigen Studiums 
wird insbesondere der Umgang mit komplexen Rechtsvorschriften 
vermittelt. 

Wesentliche Aufgaben:
•	 allgemeine Sekretariatsaufgaben

–– Empfang und Betreuung von Bürgern
–– Telefondienst
–– Postbearbeitung
–– Vervielfältigungs- und Scanarbeiten

•	 Organisation von Dienstberatungen, Gesprächen, 		
Konsultationen usw. 

•	 Protokollführung
•	 Material- und Inventarbeschaffung
•	 Vorbereitung von Dienstreisen, Koordinierung der Dienst-PKW
•	 Führung der Anwesenheits- und Urlaubskartei
•	 Erteilung von Auskünften aus dem zentralen Melderegister
•	 Prüfung Gerichtskostenfestsetzungsbeschlüsse auf 		

rechnerische Richtigkeit
•	 Vergabe von Aktenzeichen 
•	 Archivierung
•	 Schriftgutbeauftragte/-r
•	 Unterstützung der Sachbearbeiter des Jugendamtes

Erwartungen:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Kauffrau/Kaufmann für 

Büromanagement (m/w/d) oder vergleichbare Ausbildung
•	 Berufserfahrung im Sekretariatsbereich ist wünschenswert
•	 Kommunikationsfähigkeit, Aufgeschlossenheit, Organisations-

fähigkeit und Gewissenhaftigkeit
•	 gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
•	 Bereitschaft zu einem bürgerfreundlichen Umgang mit 	

Besuchern in der Verwaltung
•	 sorgfältige Arbeitsweise, gute Auffassungsgabe sowie korrektes 

Auftreten
•	 sichere Kenntnisse im Umgang mit IT-Verfahren und MS-Office- 

Anwendungen (Word, Excel usw.)
•	 Bereitschaft zur kooperativen Zusammenarbeit in einem 	

engagierten Mitarbeiterteam
•	 Bereitschaft zur Fortbildung
•	 Besitz des Führerscheins für PKW und Bereitschaft, für 	

Dienstfahrten das Privatfahrzeug zu nutzen

Die Vergütung richtet sich nach der Entgeltgruppe 6 TVöD. Es han-
delt sich hierbei um eine Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Ar-
beitszeit von 39 Stunden. Die Stelle ist befristet im Rahmen einer 
Mutterschutz- und Elternzeitvertretung.

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben Sie sich bitte bis zum 
20.09.2024 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda
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Das bietet Ihnen die Ausbildung 			 
im Landratsamt Sömmerda:

99 Abwechslungsreiche und praxisorientierte Ausbildung in 	
vielen verschiedenen Bereichen des Landratsamtes

99 Vermittlung von breitem fachlichem Wissen und Fähigkeiten,	
die auch im privaten Bereich hilfreich sind

99 Einführungstage zum Kennenlernen und Ankommen in 	
der Verwaltung

99 Fachkundige Unterstützung bei Ihrer beruflichen und 	
persönlichen Entwicklung

99 Formate zum fachlichen und persönlichen Austausch mit	
anderen Auszubildenden

99 Attraktive Ausbildungsvergütung schon ab dem 		
1. Ausbildungsjahr

99 Zahlung einer Prämie und gute Übernahmechancen 	
bei erfolgreichem Abschluss der Ausbildung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Sie können sich bis zum 13.11.2024 online über das Bewerber-
portal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home 

bewerben. Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewer-
bungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, die beiden 
letzten Schulzeugnisse, Praktika-Beurteilungen) in Papierform an 
folgende Anschrift gesandt werden

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungen, die per E-Mail eingehen, werden nicht berück-
sichtigt.

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gern auch postalisch 
zu.

Karl
Landrat

Öffentliche Stellenausschreibung 	
der Stadt Sömmerda

Bei der Stadt Sömmerda ist zum 01.03.2025

eine Stelle als IT-Systemadministrator/in 
(m/w/d) in der IT-Abteilung

zugehörig zum Hauptamt
unbefristet neu zu besetzen.

Was sind insbesondere Ihre Aufgaben?
•	 Sicherstellung der Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit der		

zentralen IT-Infrastruktur
•	 Implementierung und Administration von:

–– Virtualisierungsumgebungen (VMWare, PVE)
–– Microsoft Serversysteme (Exchange, SQL etc.)
–– Security Lösungen (Proxy, Firewall, Virenschutz, VPN)
–– VLAN, LAN, WAN, Routing (HPE, Aruba, Mikrotik etc.)
–– Backupverfahren (Acronis, Veeam)
–– Microsoft-Serversystemen, Rollen, Active Directory

•	 Umsetzung von Berechtigungskonzepten, Pflege für die	  	
gesamte IT-Struktur

•	 Patch- und Update-Management
•	 Leistungs- und Ressourcenüberwachung
•	 Inventarisierung und Dokumentation der IT-Systeme
•	 System- und Netzwerkadministration für aktive und passive	

Netzwerkkomponenten (u. a. Switches, Router, USV)
•	 Vorbereitung und Abwicklung von Rolloutprozessen von 	

Hard- und Software
•	 Analyse von Standort- und Aufgabenanforderungen
•	 Konfiguration von Client-Systemen und Netzwerkkomponenten
•	 Support:

–– Mitarbeit im Anwender-Helpdesk, insbesondere 		
Second-Level-Support

–– Unterstützung der Fachabteilungen und externen 	
Einrichtungen

–– Ausbau und Pflege von IT-Self-Service-Angeboten
•	 Betreuung von Fachanwendungen und allgemeinen Diensten
•	 Mitwirkung bei IT-Projekten sowie bei der Implementierung	

neuer Technologien
•	 Berücksichtigung der IT-Sicherheit, insbesondere 		

Sicherheits-Monitoring der Systeme und Logging

Was wir von Ihnen erwarten?
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Fachinformatiker/in der 

Fachrichtung Systemintegration oder als Technische/r Syste-
minformatiker/in oder vergleichbarer Abschluss bzw. mehrjäh-
rige Berufserfahrung im Aufgabengebiet

•	 Erfahrung in der IT-Systemadministration
•	 gute Kenntnisse über Client- und Server-Betriebssysteme
•	 gute Kenntnisse im Bereich IT-Sicherheit und Datenschutz
•	 gute Kenntnisse im Bereich LAN, WLAN, Routing, Firewalls, VPN 

etc.
•	 eigenverantwortliche und strukturierte Arbeitsweise
•	 freundliches und kompetentes Auftreten
•	 hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit

Was wir Ihnen bieten können?
•	 unbefristete Stelle in Vollzeitbeschäftigung mit 		

39 Wochenstunden
•	 Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, 	

voraussichtlich EG 8
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•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z.B. Jahressonderzahlung, 
betriebliche Altersversorgung, monatliche Sachbezüge

•	 Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub
•	 flexible Arbeitszeiten im Rahmen einer Gleitzeitregelung 	

u. v. m.

Interessenten an dieser Tätigkeit richten ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeug-
niskopien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 29.09.2024 per 
E-Mail an personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF-Format).

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind 
ausdrücklich erwünscht.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
wurde.

Hauboldt
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung 	
der Stadt Sömmerda

Bei der Stadt Sömmerda ist zum 01.03.2025

eine Stelle als Bauingenieur/in (m/w/d) 
im Tief- und Straßenbau

zugehörig zum Bau- und Umweltamt

unbefristet neu zu besetzen.

Was sind insbesondere Ihre Aufgaben?
•	 Bauherrenaufgaben bei der Vorbereitung von Bauvorhaben

–– Mitwirkung bei der Erstellung von Baukonzepten und 	
Investitionsplanungen

–– Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von 	
Planerauswahlverfahren

–– Vorbereitung, Prüfung und inhaltliche Abstimmung von	
 Ingenieurverträgen mit Planern sowie Projektträgern

–– Erstellung von Aufgabenstellungen, Einholung von 	
Angeboten, Aufträge, Verträge und Abrechnung von 
Spezialingenieurleistungen

–– Steuerung und Kontrolle von Planungsprozessen
–– Anmeldung und Beantragung von Fördergeldern
–– projektbezogene Abstimmung und Koordinierung mit 	

mehreren Auftraggebern sowie beteiligten Versorgungs-	  
betrieben

–– Vorbereitung und Durchführung von Bürgerinformationen	
zu Bauvorhaben

–– Vorbereitung und Mitwirkung bei diversen Ausschreibungen
–– Erstellung von Vergabevorschlägen und Beschlussvorlagen
–– Erstellung von Bauaufträgen und Schriftverkehr mit Bietern
–– Erstellung des jährlichen Haushaltsentwurfes im Bereich	

Tiefbau
•	 Bauherrenaufgaben bei der Durchführung von Bauvorhaben

–– Bürgerinformation und Pressearbeit
–– Baustellenüberwachung, Koordinierung der Beauftragten,	

Kosten- und Terminkontrolle
–– Abnahme und Abrechnung der Bauleistungen
–– Fördermittelabruf, Erstellung Zwischen- und Verwendungs-	

nachweise
•	 verschiedene Aufgaben bei der Instandhaltung der städtischen 

Infrastruktur im Tiefbaubereich, z.B. Überwachung von Dienst-
leistungen, Beauftragung von Reparaturen etc.

•	 Bearbeitung tiefbautechnischer Stellungnahmen 		
für Bauvorhaben aller Art

Was wir von Ihnen erwarten?
•	 ein Diplom-, Bachelor- oder Masterabschluss im Studiengang 

Bauingenieurwesen in der Fachrichtung Straßenbau, Tiefbau 
oder Brückenbau

•	 mehrjährige Berufserfahrung im Tiefbau einschließlich 	
Baubegleitung und Abrechnung

•	 sichere und umfassende Kenntnisse im Umgang mit 		
MS-Office-Programmen

•	 Kenntnisse im Verwaltungshandeln sind wünschenswert
•	 Kenntnisse im Arbeiten mit Geoinformationssystemen 	

sind wünschenswert
•	 eigenverantwortliche und strukturierte Arbeitsweise
•	 freundliches und kompetentes Auftreten
•	 Führerschein Klasse B

Was wir Ihnen bieten können?
•	 unbefristete Stelle in Vollzeitbeschäftigung mit 		

39 Wochenstunden
•	 Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, 	

voraussichtlich EG 10
•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z. B. Jahressonderzahlung, 

betriebliche Altersversorgung, monatliche Sachbezüge
•	 Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub
•	 flexible Arbeitszeiten im Rahmen einer Gleitzeitregelung 	

u. v. m.

Interessenten an dieser Tätigkeit richten ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeug-
niskopien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 29.09.2024 per 
E-Mail an personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF-Format).

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind 
ausdrücklich erwünscht.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
wurde.

Hauboldt
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung 		
der Stadt Kölleda

Die Stadt Kölleda beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

Sachbearbeiter/in Tiefbau (m/w/d)
zu besetzen.

Die Stadt Kölleda hat 6.500 Einwohner und besteht aus den Orts-
teilen Kölleda, Backleben, Beichlingen, Altenbeichlingen, Burg-
wenden, Dermsdorf, Battgendorf und Großmonra.

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig	  
folgende Tätigkeiten:
•	 Planung, Ausschreibung, Abwicklung, Bauleitung, Überwa-

chung (Bauherrenfunktion) und Abrechnung der kommunalen 
Straßen und sonstigen Tiefbaumaßnahmen, ggf. in Zusammen-
arbeit mit externen Ingenieurbüros

•	 Planung, Ausschreibung, Leitung und Überwachung von Unter-
haltungs- und Instandsetzungsarbeiten an Straßen, Brücken, 
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Wegen, Plätzen, Spielplätzen, Sport- und Freizeitanlagen, Ent-
wässerungs- und Grünanlagen sowie Straßenbeleuchtung

•	 Ansprechpartner, Koordination und Überwachung von Bau-
maßnahmen anderer Erschließungsträger und Tiefbaumaßnah-
men im Bereich kommunaler Anlagen

•	 Erarbeitung von Entscheidungsgrundlagen für die 		
gemeindlichen Gremien

•	 GIS-Anwendung im Bereich Tiefbau/Straßenbeleuchtung

Wir bieten:
•	 eine Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)
•	 die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffent-

lichen Dienst (TVöD) und der endgültigen Stellenbewertung
•	 Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Diens-

tes, inkl. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt und vermö-
genswirksamer Leistungen

•	 einen sicheren Arbeitsplatz
•	 einen verantwortungsvollen, vielseitigen und interessanten	

Aufgabenbereich
•	 eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem leistungsstarken	

Team
•	 flexible Arbeitszeiten, Möglichkeit des mobilen Arbeitens
•	 regelmäßige fachbezogene Aus- und Weiterbildung

Wir erwarten von Ihnen:
•	 einen Abschluss als staatlich geprüfte/r Techniker/in in den Be-

reichen Tiefbau, Hochbau bzw. eine vergleichbare andere Aus-
bildung bzw. Qualifikation

•	 berufliche Erfahrungen im beschriebenen Aufgabengebiet sind 
wünschenswert

•	 Kenntnisse in den einschlägigen Rechtvorschriften und im Bau- 
und Vergaberecht (HOAI, VOB und VOL)

•	 sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
•	 Erfahrungen im Bereich GIS-System wären von Vorteil
•	 selbstständiges Arbeiten sowie fachübergreifendes Handeln, 

Kommunikationskompetenz, sicheres Auftreten und Teamgeist
•	 Führerschein der Klasse B
•	 Bereitschaft zur dienstlichen Nutzung des privaten PKW

Die Stadt Kölleda sieht sich der Gleichstellung von schwerbehin-
derten und nicht schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer 
Weise verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbe-
hinderter Menschen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis späte-
stens 23.09.2024 an:

Stadt Kölleda
Kennwort „Tiefbau“

Markt 1, 99625 Kölleda 

oder per E-Mail an: andrea.templin@koelleda.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen nur 
dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden können, 
wenn diesen ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückum-
schlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach 6 Mona-
ten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung erfolgt nicht. Für weitere 
Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht Ihnen die Perso-
nalabteilung, Frau Templin, Tel.: 03635 450-108, E-Mail: andrea.
templin@koelleda.de, zur Verfügung.

Wir erstatten keine Kosten, die Ihnen eventuell durch das Vorstel-
lungsgespräch entstehen, wie zum Beispiel Reise-, Verpflegungs- 
oder Übernachtungskosten.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verarbeitet. 
Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden die persön-

lichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständ-
nis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
erteilen.

gez. Kraneis 
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung 		
der Stadt Kölleda

Die Stadt Kölleda schreibt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Stelle als

Gärtner/in (m/w/d)
auf dem Bauhof der Stadt Kölleda aus.

Die Stadt Kölleda hat 6.500 Einwohner und besteht aus den Orts-
teilen Kölleda, Backleben, Beichlingen, Altenbeichlingen, Burg-
wenden, Dermsdorf, Battgendorf und Großmonra.

Zum Aufgabengebiet gehören im Wesentlichen:
•	 Anlage und Pflege von Rasenflächen, Stauden- und Sommer-

blumenflächen, Gehölzflächen und Baumpflanzungen
•	 Maschinen- und Geräteführung
•	 Winterdienst
•	 zeitweiser Einsatz in anderen Arbeitsbereichen nach betrieb-

licher Erfordernis
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehal-
ten.

Für die Besetzung dieser Stelle erwarten wir:
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in (Fach-

richtung Garten- u. Landschaftsbau) bzw. in einem handwerk-
lichen Beruf

•	 im Umgang mit Maschinen und Geräten aus dem kommunalen 
Bereich sind Sie vertraut

•	 handwerkliche Fähigkeiten und technisches Verständnis
•	 körperliche Eignung
•	 Führerschein PKW erforderlich, LKW wünschenswert

Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit (39 Stun-
den). Die Eingruppierung erfolgt je nach Vorliegen der persön-
lichen Voraussetzungen nach TVöD Entgeltgruppe 5.

Weiterhin erhalten Sie bei uns eine Jahressonderzahlung, ein 
Leistungsentgelt, eine betriebliche Altersvorsorge, vermögens-
wirksame Leistungen und einen Jahresurlaub von 30 Tagen.

Die Stadt Kölleda sieht sich der Gleichstellung von schwerbehin-
derten und nicht schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer 
Weise verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbe-
hinderter Menschen.

Wenn Sie unser Stellenangebot anspricht und Sie bereit sind, sich 
auf die vielfältigen Aufgaben unseres Bauhofes einzulassen, dann 
senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Le-
benslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) bis zum 23.09.2024 an:

Stadtverwaltung Kölleda
Kennwort „Gärtner“

Markt 1, 99625 Kölleda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen nur 
dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden können, 
wenn diesen ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückum-
schlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach 6 Mona-
ten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung erfolgt nicht. 
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 1

2. 
Beschluss zur Neuausrichtung des Kinderschutzdienstes 

des Landkreises Sömmerda ab 01.01.2025

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Vorschlag der Verwaltung 
zu, den Kinderschutzdienst neu auszurichten, indem dieser ab 
01.01.2025 gemäß den Bestimmungen des § 74 SGB VIII an einen 
anerkannten Träger der freien Jugendhilfe verantwortet werden 
soll. Die Verwaltung des Jugendamtes wird im Kontext der Ju-
gendhilfeplanung beauftragt, Träger der freien Jugendhilfe auf-
zufordern, sich mit einem Fachkonzept für die Trägerschaft des 
Kinderschutzdienstes zu bewerben. Im Rahmen eines Interessen-
bekundungsverfahren (Zeitraum Mai 2024 bis Juli 2024) sollen an-
erkannte Träger der freien Jugendhilfe ermittelt werden, welche 
fachlich, personell, methodisch und organisatorisch in der Lage 
sind, eine fachgerechte Umsetzung der Leistungen eines Kinder-
schutzdienstes zu gewährleisten. 
Der Jugendhilfeausschuss soll sodann in seiner Sitzung am 
14.08.2024 unter Berücksichtigung der fachlichen Empfehlung der 
Verwaltung des Jugendamtes im Kontext der aktuellen Jugendhil-
feplanung gemäß § 80 SGB VIII die Entscheidung hinsichtlich der 
künftigen Trägerschaft treffen. 

Finanzielle Auswirkungen:
Die Finanzierung der Personal- und Sachkosten erfolgte anteilig 
durch das Land Thüringen auf der Grundlage der Richtlinie „Örtliche 
Jugendförderung“ und den Landkreis Sömmerda. Dies soll auch so 
fortgeführt werden. Die Mittel werden den Träger gemäß den zur 
Verfügung stehenden Mittel in Höhe des Haushaltsansatzes weiter-
gereicht. Darüber hinaus kann eine anteilige Förderung der Personal- 
und Sachkosten durch den Freistaat Thüringen auch durch andere 
Landesprogramme wie „Kinderschutz“ ergänzt werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

3. 
Planung der Aufgabenfelder der Jugendhilfe

Fortschreibung 2025-2027

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Anfragen und Mit-
teilungen.

4. 
Antrag des Fußballverein SV Empor Walschleben e.V. auf einen 
Zuschuss zu den Kosten der Jugendarbeit – Projektförderung – 

für das Projekt „Gemeinsam in den Ferien“ im Jahr 2024  

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss bewilligt dem Fußballverein SV Empor 
Walschleben e.V. einen Zuschuss zu den Kosten der Jugendarbeit 
– Projektförderung – für das Projekt „Gemeinsam in den Ferien“ 
in Höhe von 1.887,50 € bei nachgewiesenen förderfähigen Ge-
samtkosten von 2.987,50 €. Eine Verringerung der förderfähigen 
Gesamtkosten zieht eine prozentual gleiche Verringerung des Zu-
schusses nach sich.

Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel in Höhe von 1.887,50 € sind auf der HH-Stelle 
46000.71800 eingestellt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht Ihnen 
die Personalabteilung, Frau Templin, Tel.: 03635 450-108, E-Mail: 
andrea.templin@koelleda.de, zur Verfügung. Ihre Ansprechpart-
ner für fachliche Fragen ist unser Bauhofleiter Herr Hanschmann 
(Tel. 0151 11338402).

Wir erstatten keine Kosten, die Ihnen eventuell durch das Vorstel-
lungsgespräch entstehen, wie zum Beispiel Reise-, Verpflegungs- 
oder Übernachtungskosten.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellenbeset-
zung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) gespeichert und verarbeitet. Nach Ablauf des 
Stellenbesetzungsverfahrens werden die persönlichen Daten auto-
matisch wieder gelöscht. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit 
Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen 
Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten erteilen.

gez. Kraneis
Bürgermeister

Niederschrift über die Sitzung des 		
Kreisausschusses vom 7. Februar 2024

(genehmigt in der Sitzung am 24. April 2024)

1. 
Herstellung des Benehmens mit dem Kreisausschuss 

zur Feststellung der Tagesordnung zur 
Kreistagssitzung am 21.02.2024   

Die Fraktion der AfD hat einen Antrag „Einrichtung von Bezahlkar-
ten im Landkreis Sömmerda“ für die Kreistagssitzung eingebracht.
Landrat Henning teilt mit, dass dieser Antrag nicht auf die Tages-
ordnung des Kreistages aufgenommen werden kann, da es keine 
Befassungskompetenz des Kreistages ist.
Das Benehmen mit dem Kreisausschuss ist hergestellt.

2. 
Genehmigung der Niederschrift über die

öffentliche Sitzung vom 06.12.2023   

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 6. Dezember 
2023 wird wie folgt genehmigt:

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 5
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 1

3. 
Anfragen und Mitteilungen

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Anfragen und Mit-
teilungen.

4. 
Vergabe des 55. Kreisblasmusikfestes 2024

Landrat Henning informiert, dass die Verwaltung das 55. Kreis-
blasmusikfest an die Gemeinde Nöda vergibt.

Niederschrift über die Sitzung des 		
Jugendhilfeausschusses vom 17. April 2024

(genehmigt in der Sitzung am 21. August 2024)

1. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
vom 31.01.2024

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 31. Januar 2024 
wird wie folgt genehmigt:
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5. 
Antrag des Kreissportbund Sömmerda e.V. auf einen Zuschuss 
zu den Kosten der Jugendarbeit – Projektförderung – für das 

Projekt „Ferienfreizeit 2024“ im Jahr 2024

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss bewilligt dem Kreissportbund Sömmerda 
e.V. einen Zuschuss zu den Kosten der Jugendarbeit – Projektförde-
rung – für das Projekt „Ferienfreizeit 2024“ in Höhe von 1.805,00 € 
bei nachgewiesenen förderfähigen Gesamtkosten von 3.190,00 €. 
Eine Verringerung der förderfähigen Gesamtkosten zieht eine pro-
zentual gleiche Verringerung des Zuschusses nach sich.

Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel in Höhe von 1.805,00 € sind auf der HH-Stelle 
46000.71800 eingestellt

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

6. 
Umsetzung von Vorhaben im Rahmen des Bundesprogramms 

„Demokratie leben!“ und des Thüringer Landesprogramms 
„Denk bunt“ im Rahmen der Partnerschaft für Demokratie 

für das Jahr 2024 im Landkreis Sömmerda  

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Umsetzung der „Part-
nerschaft für Demokratie“ im Landkreis Sömmerda ab dem 
01.01.2024 zu.

Finanzielle Auswirkungen:
Eine finanzielle Eigenbeteiligung des Landkreises ist im Haushalts-
jahr 2024 nicht erforderlich.

Mit Ziffer V. (3) der Richtlinie zur Förderung von Projekten der 
Demokratieförderung, der Vielfaltgestaltung und zur Extre-
mismusprävention (Förderrichtlinie Demokratie leben!) vom 
05.08.2019 ist für die Gewährung einer Zuwendung grundsätzlich 
der Einsatz von Eigen- bzw. Drittmitteln in Höhe von mindestens 
10 Prozent der Gesamtausgaben im Bewilligungszeitraum voraus-
gesetzt. Der entsprechende Antrag auf Ko-Finanzierung wurde 
beim Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport ge-
stellt.
Einnahmen der Bundes- und Landesfördermittel von 210.000,00 € 
HH-Stelle des Verwaltungshaushalts 45250.17100 und 45250.17800.
Ausgaben der Bundes- und Landesfördermittel von 210.000,00 € 
HH-Stelle des Verwaltungshaushalts 45250.71800 und 45250.71100.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

7. 
Die Strategie für eine moderne und weltoffene 

Jugendarbeit im Landkreis Sömmerda

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Anfragen und Mit-
teilungen.

8. 
Schulsozialarbeit im Landkreis Sömmerda – 

Aktualisierung des Konzeptes zum 01.01.2024

Frau Bergks informiert über die Aktualisierung.
Es gibt keine Anfragen und Mitteilungen.

9. 
Anfragen und Mitteilungen

Herr Backes, Direktor des Amtsgerichts Sömmerda, stellt sich vor. 
Frau Weise-Watzek informiert, dass eine mündliche Information 
zum SGB VIII gekommen ist und das Gesetz im Mai verabschiedet 
werden soll. 

11.
Integrierter Sozialbericht 2023

Frau Maurer erläutert den Inhalt des Integrierten Sozialbericht 
2023 und präsentiert eine PowerPoint Präsentation.

Niederschrift über die Sitzung des 		
Kreisausschusses vom 24. April 2024

(genehmigt in der Sitzung am 7. August 2024)

1. 
Herstellung des Benehmens mit dem Kreisausschuss 

zur Feststellung der Tagesordnung für den 
Kreistag am 15. Mai 2024

Das Benehmen mit dem Kreisausschuss zur Tagesordnung zur 
Kreistagssitzung am 15. Mai 2024 ist hergestellt.

2. 
Genehmigung der Niederschrift über die 

öffentliche Sitzung vom 07.02.2024   

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 7. Februar 2024 
wird wie folgt genehmigt:

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

3. 
Antrag des SV 1916 Großrudestedt e.V. auf einen Zuschuss

zum Bau eines Multifunktionsplatzes gem. Punkt 5. der 
Sportförderrichtlinie des Landkreises Sömmerda  

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, einen zweckgebunden Zuschuss 
gemäß Punkt 5 der Sportförderrichtlinie des Landkreises Sömmer-
da in Höhe von 14.831,70 € dem Verein SV 1916 Großrudestedt 
e.V. für die Maßnahme „Bau eines Multifunktionsplatzes“ zu ge-
währen. 

Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel sind auf der HH-Stelle 55000.98800  
(Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen im Sport – Haus-
haltsjahr 2024) eingestellt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

4. 
Antrag des anerkannten Betreuungsvereins des ASB

Kreisverband Sömmerda e.V. auf Förderung der Quer-
schnittsarbeit im Betreuungsverein für das Jahr 2024  

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt die Förderung der Querschnittsar-
beit des Betreuungsvereins des ASB-Kreisverband Sömmerda e.V. 
im Jahr 2024 mit einem Gesamtbetrag in Höhe von 10.541,08 €.
Die beantragte Finanzierungsbeteiligung wird im Wege der Pro-
jektförderung als Anteilsfinanzierung (20 % der förderfähigen Aus-
gaben) für Personal und Sachausgaben gewährt.
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Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel in Höhe von 10.541,08 € sind auf der 
HH-Stelle: 48600.71800 eingestellt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 5
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

5. 
Umsetzung Digitalpakt Schule 2019 - 2024

hier: Umbuchung Haushaltsmittel Berufsschule - Grundschulen   

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 88.640,59 € auf die Haushaltstelle 2.06200.93510.338 
(Digitalpakt Grundschulen) umzubuchen.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

6. 
Stundungsantrag der Gemeinde Alperstedt zur Kreisumlage

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, dem Antrag auf Stundung der 
Kreisumlage 01.-09.2024 der Gemeinde Alperstedt in Höhe von 
283.251,14€ € bis zum 30.09.2024 statt zu geben. Für den Zeit-
raum der Stundung sind Stundungszinsen nach § 234 AO zu ent-
richten.

Finanzielle Auswirkungen:
Bei der Hauptforderung verzögerte Einnahme, keine finanzielle 
Auswirkung.
Bei den Nebenforderungen zusätzliche Einnahme aus Stundungs-
zinsen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

7. 
Förderung des Brandschutzes im Landkreis Sömmerda 

hier: Änderungsverfahren zum Zuschuss für Investition – 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 10 (HLF 10) 

für die Gemeinde Großrudestedt  

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, die Erhöhung des Zuschusses ge-
mäß dem tatsächlichen Ausschreibungsergebnis. Die gewährte 
Zuwendung in Höhe von 112.500,00 € erhöht sich um 41.235,21 €  
auf 153.735,21 €.

Finanzielle Auswirkungen:
Die zusätzlichen finanziellen Mittel in Höhe von 41.235,21 € sind 
auf der Haushaltsstelle 13000.98200 für das Jahr 2024 eingestellt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

8. 
Gestattung des städtischen Gedenkstättenprojekts mit 

dem Gedenkort „Tor 8“ auf dem Gelände der Staatlichen 
Berufsbildenden Schule Weimarer Land/Sömmerda

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, der Stadt Sömmerda zu gestatten, 
auf dem Gelände der SBBS Weimarer Land/Sömmerda, Standort 
Sömmerda, Rheinmetallstraße 2, einen Gedenk- und Bildungsort 
an das KZ-Außenlager und die Zwangsarbeit der jüdischen Frauen 
in Sömmerda zu schaffen.
Der Landrat wird beauftragt, eine Verwaltungsvereinbarung für 
den Gedenk- und Bildungsort mit der Stadt Sömmerda abzuschlie-
ßen und das Projekt zu unterstützen.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Verwaltungsvereinbarung liegt im Entwurf vor und trifft Re-
gelungen zur Kostenverteilung in der Form, dass zusätzliche säch-
liche Kosten, die durch den Gedenk- und Bildungsort entstehen, 
durch die Stadt Sömmerda getragen werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

9. 
Anfragen und Mitteilungen

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Anfragen und Mit-
teilungen.

Der Landrat informiert

Von Gesundheitssorge über Schulbesuch	
bis Aufenthaltsrecht 

Vierte Folge des Podcasts lässt Amtsvormünder 		
zu Wort kommen

Die neueste Folge des Landkreis-Podcasts „Zur freundlichen 
Kenntnisnahme“ ist online. In ihren spannenden Berufsalltag ent-
führen im Gespräch mit Gastgeberin Christiane Maurer zwei Mit-
arbeiter des Jugendamts: Seit sieben Jahren ist Sandra Unrein als 
Amtsvormund tätig, ihr Kollege Viktor Habereder kam vor einem 
knappen halben Jahr neu ins Team.  

Beide treffen für ihre Mündel viele Entscheidungen, die auch El-
tern treffen würden, und sind nah an den jungen Menschen dran. 
Als „Ersatzeltern“ möchten sie sich jedoch nicht verstanden wis-
sen. Amtsvormünder arbeiten in einem weit verzweigten Netz-
werk und treten für die Rechte der von ihnen betreuten Kinder 
und Jugendlichen ein: von Gesundheitssorge über Aufenthalts-
recht oder Schulaufenthalt haben sie je nach Bedarf und Festle-
gung durch das Amtsgericht als bestellter Amtsvormund vielfältige 
Aufgaben. 
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Wann ein Amtsvormund vom Gericht bestellt wird, welche Ent-
scheidungen er treffen muss und warum die Arbeitsplätze der 
beiden zwar im Jugendamt verortet sind, sie aber nur ihren Mün-
deln verpflichtet sind, das verraten sie im Gespräch mit Christiane 
Maurer in der vierten Folge des Landkreis-Podcasts. 

Sie ist auf Youtube und Spotify verfügbar: 

https://youtu.be/QsB4dWiWgjc. 

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, für persönliche Gespräche mit den jewei-
ligen Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbehörde in 
der Wielandstraße 4 ist eine persönliche Vorsprache nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich. 

Termine können auch außerhalb der regulären 
Sprechzeiten des Landratsamts sowie am Wochen-
ende telefonisch mittels Sprachassistent unter 03634 
354-700 vereinbart oder online gebucht werden.

Anmeldung zur 2. Fischerprüfung 2024

Die Untere Fischereibehörde des Landkreises Sömmerda gibt be-
kannt, dass am 30. November 2024 die 2. staatliche Fischerprü-
fung für das Jahr 2024 stattfindet.

Interessenten, die bereits an einem Vorbereitungslehrgang oder 
einem Online-Kurs teilgenommen haben bzw. teilnehmen, können 
sich bis spätestens

2. November 2024
zur Fischerprüfung im Landratsamt Sömmerda, Untere Fischerei-
behörde, Bahnhofstraße 9 in 99610 Sömmerda anmelden. Mit der 
Anmeldung werden 35 Euro Prüfungsgebühren erhoben.

Neben der persönlichen oder postalischen Anmeldung kann der 
Antrag und die Zahlung auch vollständig elektronisch über den 
Thüringer Antragsassistenten für Verwaltungsleistungen (ThAVEL) 
„Antrag auf Zulassung zur Fischerprüfung zur Erlangung des ersten 
Fischereischeines“ eingereicht werden.

Um direkt mit der elektronischen 
Antragsstellung zu beginnen, 
scannen Sie einfach den QR-Code:
Alternativ gelangen Sie über den 
Zuständigkeitsfinder

https://verwaltung.thueringen.de
oder die Internetseite des Landratsamts

https://www.landkreis-soemmerda.de 
/Seiten/Leistungen.aspx

zum Online-Service.

Das Gesundheitsamt informiert

Keine Aufforderung zur U-Untersuchung mehr: Den-
ken Sie an die Vorsorgeuntersuchungen für Ihr Kind!

Die empfohlenen Vorsorgeuntersuchungen beim Kinderarzt bzw. 
bei der Kinderärztin für Kinder von der Geburt bis ins Jugendalter 

sind sinnvoll und wichtig. Nur so kann man Risiken und Auffällig-
keiten in der körperlichen, geistigen, aber auch in der seelischen 
Entwicklung frühzeitig feststellen und behandeln. 

Bisher wurde jede Familie von der U4 bis zur U8 auf dem Post-
weg über die anstehende Untersuchung ihres Kindes durch das 
Vorsorgezentrum des TLV-Gesundheitsschutz in Bad Langensalza 
informiert.

Da das Thüringer Gesetz zur Förderung der Teilnahme an Früher-
kennungsuntersuchungen für Kinder (ThürFKG) zum 31. Dezem-
ber 2023 ausgelaufen ist, besteht seit dem 1. Januar 2024 für das 
Einladungsverfahren keine gesetzliche Grundlage mehr. Es wurde 
aus diesem Grund beendet. 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, bitte nutzen Sie dieses wert-
volle Untersuchungsangebot weiterhin und sorgen Sie selbst 
rechtzeitig für eine Terminvereinbarung bei der Ärztin bzw. dem 
Arzt Ihres Vertrauens.

Das Gesundheitsamt Sömmerda bietet eine kostenlose und ver-
trauliche Entwicklungs- und Gesundheitsberatung an. Das frei-
willige Angebot des Gesundheitsamts dient der Entwicklungsun-
terstützung, hilft Ihnen beim Umgang mit Besonderheiten in der 
Entwicklung Ihres Kindes und ist unabhängig von den Vorsorgeun-
tersuchungen beim Kinderarzt- Es ersetzt diese nicht. 

Wenn Sie Fragen haben, helfen wir Ihnen gerne weiter unter 
03634 354-762 oder 03634 354-781 oder per E-Mail an gesund-
heitsamt@lra-soemmerda.de.

Ihr Gesundheitsamt Sömmerda

Warnung des Gesundheitsamts vor 		
Vibrionen in der Kiesgrube Leubingen 

Das Baden in freier Natur ist gesund, kann aber auch verschiedene 
Risiken für die Gesundheit hervorrufen. Deshalb werden ausge-
wiesene Badegewässer vom Gesundheitsamt des Landkreises 
durch regelmäßige Untersuchung von Wasserproben überwacht. 

Hierbei werden einheitliche europäische Kriterien zugrunde ge-
legt. Nach diesen Kriterien ist die Kiesgrube Leubingen als grund-
sätzlich unbedenklich zu betrachten. 

In begründeten Verdachtsfällen prüft das Gesundheitsamt zusätz-
lich auf Vibrionenbefall. In Wasserproben der vorausgegangenen 
Jahre aus dem Badegewässer Kiesgrube Leubingen wurden regel-
mäßig Vibrionen nachgewiesen. 

Da es sich bei der nachgewiesenen Art von Vibrionen (Nicht-Cho-
lera-Vibrionen!) um natürlich vorkommende aquatische Bakterien 
handelt, kann ihr Vorkommen nicht verhindert werden. 

Vibrionen können Wund- und Ohrinfektionen sowie auch gastro-
enteritische Infektionen (Magen-/Darmerkrankungen) hervor- 
rufen. Wundinfektionen können durch den Kontakt offener, nicht 
verheilter Wunden mit erregerhaltigem Badewasser hervorgeru-
fen werden. 

Das Gesundheitsamt warnt daher die typischen Risikogruppen: 

•	 Ältere sowie immunsupprimierte 			 
(immungeschwächte) Personen 

•	 Personen mit Vorerkrankungen 			 
(z.B. Diabetes mellitus, Lebererkrankungen, 		
Krebserkrankungen, Herzerkrankungen) 

dauerhaft vor dem Baden in der Kiesgrube Leubingen.

Durch regelmäßige Beprobung wird das Gesundheitsamt die Kon-
zentration der Vibrionen im Wasser verfolgen.
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Bald ist er da!

In diesem Jahr hält der Revolution Train vom 9. bis 10. September am Bahnhof Sömmerda. Mit allen Sinnen wird im Revolution Train die 
Geschichte eines Freundeskreises nacherlebt, welche auf einer wahren Begebenheit beruht. Die Besucher*innen ab 12 Jahren können 
den Verlauf der Geschichte sehen, hören, fühlen, riechen und schmecken, denn in jedem Zugabteil wird eine Episode der Geschichte 
lebendig. 

Diese Form der Aufklärung über Drogen ist weltweit einmalig. Vor allem junge Menschen im Alter von 12 bis 17 Jahren können über die 
Geschichte im Zug tiefer in das Thema einsteigen und interaktiv miterleben, welche Auswirkungen Suchtmittelkonsum auf das eigene 
Leben, die Gesundheit und auf Freunde und Familie haben kann. 

Nachmittags und am Abend können Interessierte ab 12 Jahren, Firmengruppen und Eltern eine kostenfreie 
Führung mitmachen. Bitte nutzen Sie das Anmeldesystem von Timify über den QR-Code.
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Arbeitskreis Sucht lädt zum Fachtag Cannabis

Mittwoch, 11. September
13.00 bis 17.00 Uhr 

Sömmerda, Bürgerzentrum „Bertha von Suttner“

Angesichts der Legalisierung von Cannabis und den damit verbun-
denen Herausforderungen für Schulen und Bildungseinrichtungen 
ist es von großer Bedeutung, dass Lehrkräfte und pädagogische 
Fachkräfte sich umfassend informieren und aufklären. Deshalb 
lädt der Arbeitskreis „Sucht im Landkreis Sömmerda“ am 11. Sep-
tember 2024 von 13.00 bis 17.00 Uhr zum „Fachtag Cannabis“ ins 
Bürgerzentrum „Bertha von Suttner“ in Sömmerda ein. 

Das multiprofessionelle Team aus den Bereichen Gericht, Justiz, 
Kinderschutz, Kinder- und Jugendhilfe, Suchtberatung und Prä-
vention bietet mit dem Fachtag eine Plattform, um die neuen 
rechtlichen Rahmenbedingungen zu beleuchten, über die ge-
sundheitlichen Aspekte des Cannabiskonsums zu diskutieren und 
Herausforderungen und Möglichkeiten zur Prävention und Aufklä-
rung im schulischen Kontext zu erörtern. Fachreferenten werden 
praxisnahe Informationen und Strategien vorstellen, um Schü-
ler*innen kompetent und verantwortungsbewusst über Cannabis 
aufzuklären.

Die Veranstaltung ist als Lehrerfortbildung anerkannt und kann zu-
sätzlich von Fachkräften, die täglich mit Kindern und Jugendlichen 
arbeiten, kostenfrei besucht werden. 
Dabei ist relevant, ob diese mit Kindern 
und Jugendlichen arbeiten, ob im Ju-
gendclub, in der Schule, dem Verein, in 
der Behörde oder bei Beratungsstellen. 

Eine Anmeldung ist über das 
Anmeldesystem des ASB Kreis-
verbands Sömmerda möglich:

Am 8. September ist Weltalphabetisierungstag

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Landkreis

Tag der Zahngesundheit in der 			 
Wippertus-Grundschule Kölleda

Emsiges Treiben herrschte am 
21. August 2024 rund um die 
Wippertusschule in Kölleda: Ein 
großer Pavillon mit der Auf-
schrift „Kariestunnel“ und ein 
Zahnputzbrunnen warteten auf 
die 250 Grundschulkinder. Im 
heimeligen Ambiente der 
Schulbibliothek entführten Bü-
cher in die Welt gesunder Zäh-
ne.  Das Vorführen und Üben 
der richtigen Zahnputztechnik, 
Untersuchungen mit Schwarz-
licht oder die Herstellung eines 
Zahnputzpulvers führten die 
Jungen und Mädchen auf teils 
spielerische, in jedem Fall aber 

erkenntnisreiche Weise an das Thema Mundgesundheit heran. 

Auf die Beine gestellt hatte dieses vielseitige Programm der Ju-
gendzahnärztliche Dienst des Landratsamts Sömmerda in Zu-
sammenarbeit mit vielen weiteren regionalen Partnern. Unter 
anderem hatten sich die Freiwillige Feuerwehr Kölleda, die Wip-
pertus Apotheke Kölleda, die Löwen Apotheke Kölleda, die Zahn-
arztpraxen Baeger und Raabe aus Kölleda, die Polizeiinspektion 
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Sömmerda, das fit4fam, der ASB, die Stadtbibliothek Kölleda, die 
Kreisverkehrswacht Sömmerda, die Verbraucherzentrale, das Pup-
pentheater Böhmel aus Dresden sowie das Jugend- und Veterinär-
amt des Landkreises mit Aktionen beteiligt. 

So werden die Zähne sauber: Dr. Christina Illge zeigte gemeinsam 
mit den Mitarbeiterinnen der Kölledaer Zahnarztpraxen die richtige 
Zahnputztechnik.

Der Tag der Zahngesundheit möchte Kinder motivieren, Verant-
wortung für ihre Gesundheit zu übernehmen, vor allem, indem 
er sie über zahnmedizinische Zusammenhänge aufklärt. Zahnärz-
tin Dr. Christina Illge vom Landratsamt hält solche Aktionstage für 
wichtig, weil sie das Bewusstsein für gesunde Zähne und Ernäh-
rung stärken. Seit vielen Jahren wandert der Aktionstag deshalb 
von Schule zu Schule und wirbt für eben jene Themen.  

Laura Müller von der Verbraucherzentrale Thüringen klärte bei der 
Zubereitung von gesunden Snacks über gesunden und versteckten 
Zucker auf.

Und weil gesunde Zähne eng mit einem gesunden Körper zusam-
menhängen, behält der Tag der Zahngesundheit diese Ganzheit-
lichkeit im Blick: Neben der Mundhygiene stand auch die physische 
und psychische Gesundheit im Mittelpunkt. Workshops zum Um-
gang mit Lebensmitteln, zu guten und schlechten Geheimnissen 
oder zum Umgang mit Medien ergänzten das Programm ebenso 
wie Kurse zur gesunden Ernährung, zur Ersten Hilfe oder zu sport-
lichen Aktivitäten. 

Ein neues Haus und weitere Pläne

Neubau der Nordthüringer Volksbank eingeweiht

In den hellen und einladend gestalteten Räumen in den beiden 
unteren Etagen des Neubaus der Nordthüringer Volksbank eG in 
Sömmerda läuft der Geschäftsbetrieb nach dem Einzug bereits 

eine Weile. Beim Umzug waren es für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nur wenige Schritte von ihrem alten zum neuen Ar-
beitsplatz. Entstand doch der Neubau – mit Wohnungen in den 
beiden oberen Geschossen – quasi in Nachbarschaft des vorhan-
denen Gebäudes der Bank.

Am 22. August 2024 waren Landrat Christian Karl und Bürgermei-
ster Ralf Hauboldt neben am Bauprojekt Beteiligten zur offiziellen 
Einweihung des Neubaus der Nordthüringer Volksbank eG einge-
laden. Mit eben jenem Neubau positioniere sich die Bank klar zum 
Standort Sömmerda, so Vorstand Peter Herbst in seiner kurzen 
Ansprache. Auch Banken müssten sich in Zeiten zunehmender Di-
gitalisierung verändern. Diesem Wandel trage man mit dem Neu-
bau Rechnung.

Sein Dank ging an die am Bau Beteiligten, an das Bank-Team und 
vor allem an die Kundinnen und Kunden. Ohne deren Vertrauen 
hätte die Nordthüringer Volksbank dieses Neubau-Projekt nicht 
realisieren können, betonte Peter Herbst. Zur gelungenen Umset-
zung gratulierten sowohl der Landrat als auch der Bürgermeister 
und nahmen gern die Einladung zu einem Rundgang durch die 
Bank-Räume sowie eine der insgesamt fünf entstandenen Woh-
nungen in dem Gebäude an.

V.r.n.l: Katrin Westphal und Peter Herbst führten ihre Gäste, Land-
rat Christian Karl, Bürgermeister Ralf Hauboldt und Lena Kob von 
der Wirtschaftsförderung der Stadt, durch den Neubau. 

(Foto: Stadt Sömmerda)

Am Tag der Einweihung wurde auch schon einmal vorausgeschaut, 
denn es gibt bereits Gedankenspiele für einen „Schwesterbau“. 
Errichtet an der Stelle des jetzt noch stehenden alten Gebäudes, 
von dem ein Teil allerdings als Wirtschaftseinheit unter anderem 
für die Unterbringung von Mülltonnen und als Standplatz für 
Fahrräder nicht nur für Bewohner des jetzigen, sondern auch des 
künftigen Neubaus erhalten bleiben soll. Denn dieser wird aus-
schließlich auf die Schaffung von Wohnungen ausgerichtet sein. 
Zehn würden zum Bestand der jetzigen fünf mit einem weiteren 
Neubau hinzukommen.

Gelungener Neustart der SÖM

Als „Regionalmesse im Thüringer Becken“ öffnete nach fünfjäh-
riger Pause die SÖM endlich wieder ihre Pforten. Am 24. und 25. 
August verwandelten sich die Sömmerdaer Unstruthalle und ihr 
Umfeld in ein Messegelände, auf dem bekannte und neue Austel-
ler zum Schauen, Informieren und Genießen einluden. 

Unterstützt von zahlreichen Kooperationspartnern – der Landkreis 
Sömmerda, die Stadt Sömmerda, die Kreishandwerkerschaft Wei-
mar-Sömmerda, der Kreissportbund, der Tourismusverband „Thü-
ringer Becken“ und die Sparkasse Mittelthüringen – hatte mit der 
Firma Wolf + Gäng, die seit jeher für Hallenlayout, Messebau und 
Werbung zuständig war, ein Veranstalter mit langjähriger Erfah-
rung die SÖM in Eigenregie auf die Beine gestellt.
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Am traditionellen Standort, der Unstruthalle, hatte die neue SÖM 
ihre Pforten geöffnet.

Der Mut, die Organisation in die eigenen Hände zu nehmen, sollte 
belohnt werden. Die mehr als 50 Aussteller zeigten sich zufrieden 
mit der guten Resonanz an beiden Messetagen. Bei den Besu-
chern schien das neue Messe-Konzept ins Schwarze getroffen zu 
haben: Deutlicher als früher konzentrierte sich die SÖM auf die 
Interessen der Verbraucher. 

Weil beim Einkaufen immer mehr Kunden auf Regionalität achten, 
stand dieses Thema auch bei der neuen SÖM im Fokus. Persön-
liche Beratung und die Möglichkeit, die Produkte in die Hand zu 
nehmen, vielleicht sogar zu testen oder zu probieren, ermöglich-
ten ein intensives Messeerlebnis für Besucher und Aussteller.

Landrat Christian Karl war nicht nur Gast der SÖM, sondern lud 
am Samstag höchstselbst zur Verkostung regionaler Produkte ein.

Damit kommen Unternehmen und Partner dem Ziel, wieder eine 
Regionalmesse als jährliches Veranstaltungshighlight im Landkreis 
Sömmerda zu etablieren, einen Schritt näher. Immerhin ist die 
SÖM eine der beliebtesten Veranstaltungen der Region und feiert 
in diesem Jahr ihr 30-jähriges Jubiläum. 

Mit der gezeigten Branchenvielfalt, der ausgewogenen Mischung 
aus Information und Unterhaltung und ihrem abwechslungs-
reichen Programm für alle Generationen war die neue SÖM ein 
attraktives Gesamtpaket aus Verbrauchermesse, Freizeitspaß und 
ehrenamtlichem Engagement. Dieses kam vor allem an den zwei 
Aktionstagen im Rahmen der neuen SÖM zum Tragen. 

So lud am Samstag der Kreissportbund zum großen Familiensport-
fest auf dem Kurt-Neubert-Sportpark ein. Zahlreiche Sömmerdaer 
Sportvereine stellten ihre ehrenamtliche Arbeit vor und ermög- 
lichten ein kleines Schnupperangebot aus ihrer jeweiligen Sport-
art. So waren u.a. beim Kegeln, Kanu, Motorsport, Schach, Kraft-
sport, Fußball, Volleyball, Basketball, Handball, Bogenschießen, 
Yoga oder Boxen Austesten und Ausprobieren angesagt.

Am Sonntag erwartete der „Tag der Vereine“ unter Regie der ELSA, 
der Ehrenamtsagentur des Landkreises, viele kleine und große 
Besucher zum Schauen und Mitmachen. Das Außengelände, wo 
tags zuvor noch regionale Autohändler zum Flanieren eingeladen 
hatten, gehörte ganz den ehrenamtlich Aktiven im Landkreis, die 
sich etwa in Tanz-, Faschings-, Garten- oder Heimatvereinen enga- 
gieren. 

Auf der Bühne vor der Unstruthalle wechselte den ganzen Tag 
über ein Programmpunkt den anderen ab. Und zur Überraschung 
der Gäste und beteiligten Vereine hatte die ELSA einen riesigen 
Obstkuchen spendiert, den Landrat Christian Karl und Dr. Niels 
Lange von der Thüringer Ehrenamtsstiftung am Nachmittag ge-
meinsam anschnitten.
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Neuigkeiten aus Rastenberg

Solarenergie auf der Feuerwehr

Einen Schritt weiter zur Nutzung erneuerbarer Energiequellen ist 
nun die Stadt Rastenberg. Hier wurde kürzlich eine Photovoltaik 
Anlage auf das Dach der Feuerwehr und des Bauhofs gebaut. Die 
Bürgerenergiegenossenschaft Thüringer Becken hat diese aufge-
baut und der Stadt entstehen keine Investitionskosten. Dank dieser 
Anlage kann die Stadt aber jährlich etwa 3.000 Euro an Energie- 
kosten einsparen. Eine zweite PV-Anlage wird auch auf das Kinder-
gartendach angebracht. Hierfür steht bereits das Gerüst. 

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten für dieses großartige 
Projekt! 

Baustart im Waldschwimmbad 

Ende Juli starteten die Bauarbeiten zur Generalsanierung des 
Waldschwimmbads in Rastenberg. Der Bagger konnte sich bereits 
im Becken betätigen. Am Rand soll ein neuer Sprungturm entste-
hen, deshalb muss der Beckenboden vertieft werden. Auch der 
Platz für das neue Filtergebäude wurde vorbereitet. Hier ziehen 
dann die modernen und energiesparenden Filter ein. 

Pünktlich zum 100. Geburtstag soll das Rastenberger Wald-
schwimmbad im neuen Glanz erstrahlen!

I. Sielaff

Aus Kindergarten und Schule

Lesung im Kindergarten Ostramondra

Kürzlich konnten die Kinder im Kindergarten „Meiselblick“ einen 
besonderen Gast begrüßen. Denny Möller, Mitglied des Land-
tages, kam mit einem speziellen Buch zu den Kindern. Bürgermeis- 
terin Madeline Temme folgte seinem Aufruf auf Instagram und be-
warb sich für eine Buchlesung in Ostramondra. Zur Lesung fanden 
sich zu den Kindern und Erziehern auch einige Eltern ein. 

Denny Möller stellte das Buch „Wie geht eigentlich Klimaschutz?“ 
vor. Geschrieben wurde es von Tina Ruthe und Sally Lisa Starken. 
Im Buch geht es um das Mädchen Toni aus der Orangenkiste. Im 
zweiten Band behandelt es ein wichtiges Thema unserer Zeit, den 
Klimaschutz. Es wird erklärt, was jeder von uns für das Klima tun 
kann. Dabei zeigen sie auch, dass es ohne die Politik nicht geht. 
Das Buch ist für Kinder ab 4 Jahren.

Im Anschluss war noch Zeit für einen Plausch mit den Erziehe-
rinnen und der Bürgermeisterin, die sehr gern ihrem Gast die 
Räumlichkeiten zeigten. Im „Meiselblick“ gibt es nicht nur viel 
Spiel und Spaß für die Kleinen, sondern auch ein kleines Museum 
zum Anfassen. Hier werden liebevoll Zeitdokumente und Spielzeu-
ge aufbewahrt. Diese dürfen aber von den Kindern auch genutzt 
werden. Sehr gern spielen die Kinder mit den Sachen, die schon 
Generationen vor ihnen Freude gemacht haben. 

Ein schöner Nachmittag für Erzieher, Kinder und Eltern.

I. Sielaff

Neues von der Diesterweg-			 
Grundschule Sömmerda

Kleine Programmierer

In den Klassenräumen steht die Luft. Bei Außentemperaturen um 
die 30 Grad ist Lehrern und Schülern ohne viel Zutun warm. Bei 
diesen hochsommerlichen Temperaturen fällt es schwer, sich aufs 
Lernen zu konzentrieren. Da kamen die Lego-Education-Sets, die 
Daniel Voigt vom Verein Run4kids e.V. Mitte August in unserer 
Schule vorbeibrachte, genau richtig.

„Bauen wir heute mit Lego?“ fragen die Kinder sofort, als sie am 
Morgen die Kästen im Klassenraum entdecken. Gemeinsam mit 
den Lehrerinnen Anne Hölzer und Gina Hoppe öffnen die Kinder 
den Deckel und lüften den Inhalt der verführerischen Legokisten. 
Verbunden mit der Lego Spike App auf dem iPad, kann man hier-
mit kleine Modelle aus Lego bauen und diese durch die Program-
mierung des Hubs zum Leben erweckt. Symbol- und textbasier-
te Blöcke erleichtern erste Programmierversuche und sorgen für 
schnelle Erfolgserlebnisse.

Taylor, Jason und Marit (v.l.) haben ein Riesenrad gebaut.

Nachdem die Grundregeln geklärt sind, dürfen die Kinder in Part-
nerarbeit loslegen. Die App führt die Kinder kleinschrittig an die 
einzelnen Bauteile (Hub, Motoren, Farblichtmatrix und Farbsen-
sor) sowie an die Programmierung mit Textblöcken heran. Schon 
hierbei sieht man Kinderaugen leuchten: Als Eris entdeckt, wie 
man an der Lichtmatrix die Farben ändern kann, strahlt er und 
man kann förmlich sehen, wie die Bauideen in seinen Kopf fliegen. 
Haben die Partner die fünf Schritte des Tutorials durchprobiert, 
dürfen sie loslegen. 
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Und das tun die Kinder mit Begeisterung: Es entstehen Taxis, Rie-
senräder, Karussells, Schaukeln, Unterwasserboote, Seilbahnen 
und viele andere Sachen. Manche Teams nutzen Bauanleitungen, 
einige lassen ihrer Fantasie freien Lauf. Fertige Modelle werden 
den anderen Kindern vorgeführt und ernten anerkennende Blicke 
und Applaus der Mitschüler. Schnell merken die Kinder, wenn sie 
die Programmierblöcke falsch aneinandergesetzt haben, denn 
dann tun die Modelle nicht, was sie sollen. Sie probieren weiter 
und sehen sofort das Ergebnis ihrer Programmierung – ob er-
wünscht oder unerwünscht – am Modell. Motiviert versuchen die 
Kinder, die Modelle zum Bewegen zu bringen und die Freude ist 
groß, wenn alles funktioniert.

Die tolle Idee, diese speziellen Bausets auch in den Grundschulen 
im Landkreis zu etablieren, stammt von Kai Süßmilch, der im Land-
kreis Schmalkalden-Meiningen als Schuladministrator tätig ist, 
aber in Sömmerda wohnt. Der Funke seiner Begeisterung sprang 
sofort auf Daniel Voigt, Vorstandsvorsitzender des Run4kids e.V., 
über. Der rührige Verein schrieb sich auf die Fahnen, zwölf dieser 
preisintensiven Kästen anzuschaffen. 

Damit die Kästen nicht nur einer Schule zugutekommen, sondern 
möglichst viele Schüler davon profitieren können, sollen sie in 
Zukunft über die neue Technothek der Stadt- und Kreisbibliothek 
von den Schulen ausgeliehen werden können. Im Mai waren Ver-
treter aller Sömmerdaer Grundschulen sowie der TGS Einstein in 
die Stadt- und Kreisbibliothek eingeladen, um diese besonderen 
Legokästen auszuprobieren, die Kindern die Grundlagen des Pro-
grammierens und der Robotik näherbringen sollen. In den näch-
sten Wochen haben die Schulen, die Gelegenheit diese Sets zwei 
Wochen lang zu testen.

„Das ist wie, wenn man zum Geburtstag ein neues Legoset ge-
schenkt bekommt und es zu Hause gleich aufbaut. Nur auf dem 
Tablet und ohne Papier“, sagt Marit und auch ihre Klassenkame-
raden sind sich einig, dass das Bauen und Programmieren viel 
Spaß gemacht hat. „Bringst du die Kisten morgen wieder mit?“, 
fragen die Drittklässler, als sie die Lego-Education-Sets wieder ins 
Sekretariat bringen.

Vorstellung unserer Streicherklasse

Dass man in unserer Schule Streichinstrumente lernen kann, 
wussten die Kinder der 2. Klasse längst, denn jeden Donnerstag-
mittag trifft man auf Kinder, die ihre Instrumente in Richtung Aula 
transportieren. Am gestrigen Donnerstag war es nun auch endlich 
für die frischgebackenen Zweitklässler soweit, denn sie hatten die 
Gelegenheit die Instrumente selbst auszuprobieren. 

Lennox probierte alle vier Streichinstrumente aus.

Die Leiterin der Städtischen Musikschule Susanne Kaselow und 
ihre Kollegen waren in unsere Schule gekommen, um den Kindern 
im Gespräch die Familie der Streichinstrumente näher zu bringen. 
Und das taten sie sehr anschaulich: Vier Kinder unterschiedlicher 
Größe durften vor die Klasse kommen und erhielten die ebenfalls 
nach Größe geordneten Instrumente. 

Einige Kinder präsentierten sich als kleine Musikexperten und 
konnten jedes der Instrumente benennen: Geige, Bratsche, Cello  
und Kontrabass. Im Anschluss wurden Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede der Instrumente besprochen. Begeistert folgten die 
Kinder den Musiklehrern, als sie ihre eigenen Instrumente holten 
und lauschten anschließend beeindruckt deren Klang. Noch größer 
wird die Vorfreude als sie hörten, dass sie die Instrumente selbst 
ausprobieren dürfen.

Im nächsten Jahr feiert unsere Streicherklasse schon ihren 15. Ge-
burtstag. Im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung zwischen 
der Stadt Sömmerda (Träger der Musikschule) und dem Landrat-
samt Sömmerda (Träger der allgemeinbildenden Schulen) bot die 
Stadt- und Kreismusikschule im Rahmen der Ganztagsschulbetreu-
ung einen musikalisch-instrumentalen Unterricht an. 

Diese Kooperationsvereinbarung gibt es zwar nicht mehr – das 
einmalige Projekt der Streicherklasse bleibt trotzdem bestehen. 
Die Ausbildung der Kinder in dieser besonderen Unterrichtsform 
beträgt nun ein Jahr. In dieser Zeit werden den Zweitklässlern die 
Grundlagen des Instrumentalspiels gelehrt. Der Unterricht findet 
direkt in der Grundschule statt. Das ist für die Familien ein großer 
Vorteil – es braucht keine Zeit für den Weg zur Musikschule einge-
plant werden. Nach der einjährigen Ausbildung können die Kinder 
dann entscheiden, ob sie sich im weiterführenden Einzelunterricht 
in der Musikschule anmelden möchten und auch dort Mitglied 
eines Ensembles werden.

Die Ausbildung erfolgt einmal pro Woche (immer am Donnerstag) 
im Ensemble in Form einer Orchesterprobe und anschließend zur 
Vertiefung im Stimmgruppenunterricht. Die Instrumente wurden 
durch unseren Schulförderverein finanziert und können von den 
Eltern ausgeliehen werden. Auch der Stundenplan der zweiten 
Klasse ist extra darauf abgestimmt, dass die kleinen Streicher nach 
dem Unterricht noch in Ruhe essen und an die frische Luft gehen 
können, bevor es musikalisch wird.

Nach der Vorstellung und dem Ausprobieren der Instrumente 
leuchteten viele Kinderaugen und wussten sofort, welches Instru-
ment sie am besten fanden. Am Montag ist Susanne Kaselow in 
den Elternabenden der zweiten Klassen zu Gast und wird den El-
tern das Streicherklassenprojekt vorstellen.

Anne Hölzer

Ein besonderer Feuerwehreinsatz

Am 1. August 2024 sollte die Schuleinführung für 38 Kinder in der 
Grundschule „Im Schlosspark“ in Straußfurt stattfinden. Doch der 
Rasenmäher streikte und nach den sonnigen, feuchten Sommer- 
ferien glich das Schulgelände eher einem Dschungel. Die Gemein-
de Straußfurt rückte kurzerhand mit schweren Geräten an und 
unterstützte uns bei der Herrichtung der Grünflächen. Die Hort- 
erzieherinnen, Lehrer, Lehrerinnen und der Hausmeister gaben 
mit viel Liebe zum Detail dem Schulhof den letzten Schliff und so-
mit konnte die Einschulungsfeier für die zukünftigen Schulkinder 
auf dem Schulhof durchgeführt werden. 
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Seit einigen Jahren ist es bereits Tradition, dass unsere ABC-Schüt-
zen zu Hause mit der Feuerwehr abgeholt und mit lautem „Tatüta-
ta“ in die Schule gebracht werden. So geschah es auch in diesem 
Jahr. Frau Wannags, die Schulleiterin begrüßte herzlich die Schul-
anfänger und nahm sie in die Gemeinschaft der Schulkinder in die 
„Grundschule im Schlosspark“ auf. Die Kinder der Theater AG prä-
sentierten mit Unterstützung vom Schulchor ein unterhaltsames 
Theaterstück unter der Leitung von Frau Pohl.

Anschließend bekam jedes Schulkind auch seine Zuckertüte, um 
den Schulstart zu versüßen. Dabei waren wieder sehr aufwendig 
und interessant gestaltete Exemplare zu sehen, bei denen sich die 
Eltern viel Mühe gegeben hatten. Zum Abschluss durfte ein ge-
meinsames Klassenfoto nicht fehlen. 

Für alle Beteiligten war dieser sonnige Tag ein unvergessliches 
Erlebnis. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle der Gemeinde 
Straußfurt für die schnelle Unterstützung und den Organisatoren 
der Feuerwehren im Umkreis für diese tolle Idee, die den Kindern 
bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Die „Grundschule im Schlosspark“ Straußfurt

Der Förderverein Evangelische Schule 		
Sömmerda informiert

Einschulungsgottesdienst „Mit Gottes Segen 
Hand in Hand“ am 27. Juli

Alle guten Dinge sind 3…! Gemeinsam mit der Maria-Martha-Schu-
le feierten wir bereits zum 3. Mal die Einschulung unserer neuen 
Erstklässler mit einem feierlichen Gottesdienst in der St. Bonifatius 
Kirche in Sömmerda. Der Einzug der Schulkinder in die festlich  
geschmückte Kirche wurde von Orgelmusik begleitet. Die Kinder 
nahmen gespannt in der ersten Reihe Platz und warteten geduldig 
auf ihre Zuckertüten. 

Durch den Gottesdienst führte die Pfarrerin Christiane Bert-
ling-Beck. Die Schulleitungen hielten jeweils eine Rede. Dem Chor- 
auftritt folgte nach einer Segnung die Übergabe der Zuckertüten 
durch die Stammgruppenleiterinnen. 

Für den FES in der Kirche anwesend waren der Vorsitzende René 
Wollenberg und seine Stellvertreterin Stephanie Schieritz, die den 
Schulanfängern die Schul-T-Shirts und das Basecap mit dem Schul-
logo in einem schönen, wiederverwendbaren Stoffbeutel – dank 
einer Sachspende der Parkapotheke Sömmerda, vielen Dank da-
für! – übergeben haben. Sehr nachhaltig! 

Kennenlernausflug am 10. August

Unser diesjähriger Kennenlernausflug führte uns zum Bauspiel-
platz nach Sömmerda. Nachdem es die Jahre zuvor immer ein 
Mitbring-Buffet gab, haben wir dieses Jahr darauf verzichtet und 

stattdessen alle Kinder und Fa-
milien unserer Schule eingela-
den, gemeinsam vor Ort Pizza 
zu backen. Der Einladung sind 
zahlreiche Familien gefolgt, 
was uns sehr gefreut hat. Mit 
tatkräftiger Unterstützung von 
Steffi und Elif vom ASB durften 
die Kinder die Pizzen nach eige-
nen Wünschen belegen. 

Bis es soweit war, gab es ein 
kleines Buffet mit Getränken, 
Wassermelone, selbstgeba-
ckenen Muffins und Keksen. 
Die Pizzen schmeckten wun-

derbar und der Bauspielplatz bot genügend Spielmöglichkeiten. 
Es gab viele nette Gespräche und neue Kontakte wurden geknüpft. 

Die Organisation vor Ort war tadellos! Wir bedanken uns beim 
ASB für die Unterstützung.

Julia Thiele
Förderverein Evangelische Schule Sömmerda e.V.

Neues aus der Regelschule Schloßvippach

Unsere neuen 5. Klassen wurden von
ihren Patenklassen begrüßt

An unserer Schule wurde das Schuljahr mit zwei neuen 5. Klassen 
begonnen. Frau Remus und Frau Poltermann nahmen insgesamt 
37 Schüler und Schülerinnen in Empfang. An den beiden ersten 
Schultagen starteten sie mit Kennenlernspielen, Erkunden des 
Schulhauses und der neuen Lehrer das traditionelle Eingewöh-
nungsprogramm. 

Trotzdem ist für unsere Jüngsten der neue Schulalltag noch ge-
wöhnungsbedürftig und vieles gilt es noch zu lernen. Um diese 
Übergangsphase zu unterstützen, begleiten schon seit vielen Jah-
ren Patenklassen die Fünftklässler. In diesem Jahr übernahmen 
das die beiden 8. Klassen von Frau Schramm und Frau Wagner.

In einer gemeinsamen Stunde konnten sich Pate und Patenkind 
gegenseitig vorstellen, Vertrauensspiele absolvieren und das 
schnellste Patenpaar ermitteln. Ein Lesezeichen für die Jüngsten, 
selbst gebastelt und mit dem Namen sowie einem anspornenden 
Spruch des Paten gestaltet, wurden übergeben. Des Weiteren ver-
pflichten sich die Paten, ihren Patenkindern während der Schul-
zeit hilfreich zur Seite zu stehen. Weitere gemeinsame Unterneh-
mungen oder Unterrichtsstunden sollen folgen.

Ines Wagner
Lehrerin an der RS Schloßvippach
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Wirtschaft – Arbeit – Umwelt

Seit 100 Jahren in Familienhand

Im Jahr 1924 ist es Fritz Albrecht gewesen, der mit der Gründung 
einer Gärtnerei den Grundstein für das besondere Firmenjubiläum 
von „Albrechts Blumenladen“ in Kölleda legte. Heute führt Enkelin 
Annett Albrecht das Geschäft, das seit drei Generationen in Fami-
lienhand ist und so manchen Wandel erlebte. 

Zum 100-jährigen Firmenbestehen überbrachten zahlreiche Gä-
ste, unter ihnen auch Landrat Christian Karl, Marcus Bals von der 
Wirtschaftsförderung des Landkreises, Kölledas Bürgermeister 
Uwe Kraneis sowie Markus Heyn von der IHK, ihre Glückwünsche. 
Letzterer überreichte zudem die Ehrenurkunde der IHK, die in die-
sem Jahr bislang noch nicht für ein 100-jähriges Firmenjubiläum 
verliehen werden konnte. Dies zeige, so Heyn, wie außergewöhn-
lich ein solches Ereignis sei. 

Die Kunden wissen Handwerkskunst und Floristik in Albrechts 
Blumenladen bei verschiedenen Festlichkeiten zu schätzen: sei es 
zur Taufe, Jugendweihe, Konfirmation, Hochzeit oder auch Trauer-
feier. Sie kenne den Geschmack ihrer Kunden gut und werde an-
getrieben von der Liebe zum Beruf, verriet Annett Albrecht zum 
100-jährigen Firmenjubiläum. 

Spelsberg begrüßt neue Nachwuchskräfte

Auszubildende starten bei führendem Hersteller	  
der Elektrobranche ins Berufsleben

Zum Ausbildungsstart 2024 
heißt Spelsberg zehn neue 
Nachwuchskräfte willkommen. 
Das Familienunternehmen mit 
Hauptsitz in Nordrhein-West- 
falen konnte junge Talente für 
insgesamt acht Berufsfelder ge-
winnen.

Das Spelsberg-Team am Pro-
duktionsstandort in Buttstädt 
erweitert sich um zwei neue 
Auszubildende. Elias-Justin Zeu-
nert fängt hier seine Ausbildung 
zur Fachkraft für Lagerlogistik 
an und Tony Stichling geht als 
Auszubildender zum Kunststoff- 
und Kautschuktechnologen an 
den Start. 

Als Familienunternehmen legt Spelsberg großen Wert auf eine in-
dividuelle Betreuung und eine optimale Einbindung ins bestehen-
de Team. Die Azubis werden von Anfang an in das Tagesgeschäft 

eingebunden und können sich dabei stets auf den Rückhalt des 
gesamten Teams verlassen. 

Spelsberg ist international tätig und in über 60 Ländern vertreten. 
Das Portfolio des Unternehmens mit über 600 Mitarbeitenden 
reicht von Abzweigdosen, Kleinverteilern bis hin zu anschluss-
fertigen Systemen. Rund 120 Patente zeigen: Spelsberg hat sich 
als innovatives Unternehmen breit aufgestellt. Diese Ausrichtung 
spiegelt auch die Erweiterung um den Geschäftsbereich E-Mobi- 
lity sowie die Entwicklung zukunftsweisender Technologien wie 
der eigenen Spelsberg Wallbox oder Komponenten für die Photo-
voltaik-Umfeldinstallation wider.

Wer sich für eine Ausbildung oder ein duales Studium bei Spels-
berg im nächsten Jahr interessiert, kann sich bereits jetzt bewer-
ben. Das geht ganz unkompliziert online: https://www.spelsberg.
de/ueber-uns/karriere/ausbildung/.

H. Baumann

Nächster Beratungstag für Existenzgründer 	
am 12. September in Sömmerda

Vereine und Verbände

Neues vom Verein für Fanfarenmusik Bachra

Der Sommer neigt sich dem Ende. Das wollen wir als Chance nut-
zen, einmal auf die Highlights der letzten Monate zurückzublicken:

Zu Beginn des Sommers absolvierten wir zahlreiche Trainingsstun-
den in der Turnhalle und auf dem Sportplatz. Hierbei marschier-
ten wir mehrere 100 km, um uns auf unsere Teilnahme am 26. 
Musikkontest dieses Jahres in Triebes vorzubereiten. Bei diesem 
erreichten wir im Juni schließlich den 2. Platz und sind damit Vizel-
andesmeister 2024. Eine Leistung, die den Zusammenhalt unseres 
Vereins und die harte Arbeit aller Beteiligten widerspiegelt. 

Besonders hervorheben möchten wir hierbei unsere Jüngsten, die 
zeigten, was sie im Vorfeld an zusätzlichen Trainingstagen gelernt 
und einstudiert hatten. Wir sind sehr stolz auf eure Leistung und 
euer Engagement für den Verein. Den Anlass nutzten auch unse-
re Nachwuchstrommlerinnen, um sich mit ihren neuen Trommeln 
zu präsentieren. Ein großer Dank gilt hierbei den Sponsoren, die 
es uns ermöglicht haben, kleinere, auf die Kinder zugeschnittene 
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Trommeln zu erwerben. Dank dieser Unterstützung können auch 
sie nun in der Zukunft an unseren Auftritten teilhaben. Auch bei 
unseren mitgereisten Fans und allen Unterstützern im Vorfeld 
möchten wir uns an dieser Stelle bedanken. Ihr seid für uns immer 
wieder eine große Stütze und helft, wo ihr nur könnt. Danke dafür! 

Ein weiterer Dank gilt der Gemeinde Olbersleben und der Stadt 
Buttstädt, ohne welche wir vermutlich gar nicht erst an einer Mei-
sterschaft teilnehmen könnten. Denn wie auch in den vergange-
nen Jahren durften wir für unser Training den Sportplatz in Ol-
bersleben sowie die Turnhalle in Buttstädt nutzen. Das ist für uns 
keine Selbstverständlichkeit und gleichzeitig unverzichtbar für die 
Meisterschaftsvorbereitungen. 

Auch während und nach unserer Teilnahme am Musikkontest 
waren wir in Olbersleben und Buttstädt nicht untätig. So beglei-
teten wir den Festumzug zum Fest der Landgemeinde Buttstädt 
in Olbersleben und präsentierten im Anschluss unsere aktuelle 
Showversion. Außerdem nahmen wir am Festumzug zum Pferde-
markt in Buttstädt teil, was neben dem traditionellen Kirschfest zu 
unseren jährlichen Highlights zählt. Aber auch zur 375 Jahrfeier in 
Roldisleben ließen wir es uns nicht nehmen, den Festumzug zu be-
gleiten. Den Abschluss krönte unser Sommerfest im eigenen Dorf, 
dieses Jahr unter dem Motto ,,Western-Festival“. Wie immer war 
es hierbei etwas ganz Besonderes, vor Heimpublikum zu spielen.

Wie man sehen kann, liegen hinter uns erlebnisreiche musika-
lische Wochen. Unser nächstes Ziel lautet nun: Bad Orb. Hier neh-
men wir erneut am Internationalen Blasmusikfestival der Jugend 
Europas teil und freuen uns auf ein musikalisches Wochenende 
mit Musikern aus ganz Europa.  

Falls ihr Lust habt, einmal in unser Training reinzuschnuppern, 
dann habt ihr jeweils Montag und Freitag ab 18.00 Uhr die Mög-
lichkeit dazu. Wir trainieren an der Bürgerhalle in Bachra. 

Verein für Fanfarenmusik Bachra

Scheckübergabe für Förderprojekte

Nur zwei Tage nach dem erfolgreichen 20. Entenrennen konnten 
Vertreter der begünstigten Vereine die Schecks zur finanziellen 
Unterstützung ihrer dringendsten Projekte entgegennehmen. Ro-
tary-Präsident Martin Hartung überreichte diese am 20. August 
auf dem Gelände des Kanu-Clubs Sömmerda. Das Geld stammt 
aus dem Verkauf der 5.000 Rennlizenzen.

Geldzuwendungen erhielten der Handballsportverein Sömmerda, 
der Sömmerdaer Karneval Club, der Netzwerk Regenbogen e.V., 
der Kinderbetreuungsverein „Kleine Wunder“ Wundersleben, 
die Jugendfeuerwehr Werningshausen und die Jugendfeuerwehr 
Weißensee.

Die Vereine informierten bei der Entgegennahme der Schecks, 
wie sie das Geld sinnvoll nutzen wollen. So zum Beispiel für neue 
Trainingsgeräte, Feuerwehrhelme, Kostüme oder eine Sandkiste. 
Alle freuten sich, dass engagierte Jugendarbeit mit den Erlösen 
aus dem Entenrennen gefördert und unterstützt wird.

Rotary Club Sömmerda

Regionales Kleingärtner-Management 		
beim Märchengarten in Sömmerda

Am 17. August 2024 fand im Bürgerzentrum „Bertha von Suttner“ 
der beliebte „Märchengarten“ statt, organisiert von der Stadt 
Sömmerda als Veranstalter und zahlreichen Vereinen, darunter 
auch mit dem Regionalen Kleingärtner-Management Sömmerda 
e.V., der Thüringer Schreberjugend e.V. und dem Landesverband 
Thüringen der Gartenfreunde e.V.

Der Tag war ein voller Erfolg für die kleinen und großen Gäste. 
Das Regionale Kleingärtner-Management bot süße Leckereien an, 
während die jungen Besucher bei der Thüringer Schreberjugend 
und dem Thüringer Landesverband der Gartenfreunde kreativ tä-
tig werden konnten. Mit viel Eifer und Freude bastelten die Kinder 
kleine Frösche aus Naturmaterialien und bemalten Blumentöpfe, 
die anschließend mit frischen Samen bepflanzt wurden.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besuchern und Helfern für 
ihre Unterstützung!

Sandra Hoßbach

1. Kleinbrembacher Sommercamp

In den letzten Monaten wurde geplant, organisiert und getüf-
telt, damit vom 10. bis 11. August 2024 das 1. Kleinbrembacher 
Sommercamp veranstaltet werden konnte. Die Woche vor dem 
großen Start war von vielen Vorbereitungen, Einkäufen und of-
fenen Fragen geprägt, doch durch tatkräftige Mitglieder und die 
Unterstützung durch die Jugendwarte der Freiwilligen Feuerweh-
ren Klein- und Großbrembach konnte alles pünktlich starten. Die 
Erwachsenen waren genau so aufgeregt, wie die 14 Kinder, die am 
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Der Sonntag startete mit einem Gottesdienst unter freiem Him-
mel auf dem Festplatz mit Pfarrerin Juliane Baumann. Danach 
begann der traditionelle Frühschoppen unter der musikalischen 
Begleitung von Hansi und Joachim aus Sömmerda. Durch die Un-
terstützung eines ortsansässigen Cateringunternehmens konnten 
die Gäste des Frühschoppens ihr Mittagessen am Ort einnehmen.

Unser Dank gilt dem gesamten Team der Zubereitung und Aus-
gabe der Speisen. Unsere Kinder und Jugendlichen der Jugend-
feuerwehr sorgten dafür, dass der von den Müttern gebackene 
Kuchen verkauft wurde und der Erlös dem weiteren Fortschritt 
der Jugendfeuerwehr zugutekommt. Weiterhin hatten sie die 
Möglichkeit, am Nachmittag vor einem großen Publikum die  Ver-
gangenheit  und Gegenwart der Bekleidung und  Ausrüstung der 
Feuerwehr zu präsentieren.

Allen Mitgliedern, Helfern und Unterstützern ein herzliches Dan-
keschön für die gelungene Veranstaltung!

Manfred Grosch

Konzert in der Thüringer Laterne und 		
urkundliche Patenschaftsübernahme

Mit einem Konzert in der Sankt Bonifatius Kirche in Riethnord-
hausen wurde offiziell die Patenschaft zwischen der Gemeinde 
Riethnordhausen und dem Stabsquartier des Logistikkommandos 
der Bundeswehr besiegelt

(Foto: Bundeswehr/Christoph Vietzke)

Am 22. August 2024 fand in der Sankt Bonifatius Kirche in Rieth-
nordhausen ein Konzert der Egerländer Besetzung des Luft-
waffenmusikkorps Erfurt statt. Das Konzert war die erste Paten-
schaftsveranstaltung der Gemeinde Riethnordhausen und des 
Stabsquartiers des Logistikkommandos der Bundeswehr, welches 
in der thüringischen Landeshauptstadt Erfurt stationiert ist. 

Im Anschluss an die musikalische Darbietung erfolgte die offizielle 
Unterzeichnung der Patenschaftsurkunden. Der Bürgermeister 
der Gemeinde Riethnordhausen Ringo Kraft und der Kommandant 
des Stabsquartiers des Logistikkommandos der Bundeswehr Peter 
Seifahrt besiegelten mit ihren Unterschriften die zukünftige Zu-
sammenarbeit. 

Samstagmorgen anreisten. Große Taschen und viele Kuscheltiere 
mussten dann erst einmal verstaut werden. Es erwartete alle ein 
spannendes Programm. Die Kinder haben sich einen Schlachtruf 
für den Tag ausgedacht und eine eigene Camp-Flagge kreiert. Ne-
benbei mussten erst einmal Zelte und Betten aufgebaut werden. 

Nach einer Stärkung am Mittag übernahm der Jugendwart der 
Freiwilligen Feuerwehr und der Wehrleiter und brachten die 
Kinderaugen mit dem Branderziehungsanhänger des Brand- und 
Katastrophenschutzes des Landkreises Sömmerda zum Staunen – 
naja, nicht nur die Kinder staunten. 

Darauf brauchte man erstmal Kuchen. Gestärkt brachen Jung und 
Alt auf zur großen Schatzsuche quer durch den Ort. Der Schatz 
wurde später am Lagerfeuer verputzt. Den Rest des Tages wur-
de gespielt, Wikkinger-Schach fand großen Anklang. Nach einer 
Nachtwanderung unter dem Sternschnuppenhimmel, sind alle 
sehr sehr müde ins Bett gefallen.

Der Sonntag begann mit Kinder-Yoga und natürlich einem ausgie-
bigen Frühstück, bevor die Camp-Flagge symbolisch wieder einge-
holt wurde und 14 strahlende Kindergesichter beschlossen, dass 
es ein 2. Kleinbrembacher-Sommercamp geben muss! Als Anden-
ken und Belohnung für die Gestaltung des Camps bekamen alle 
Kinder Turnbeutel, die mit dem Logo des Camps bedruckt waren, 
und den ersten Orden des Camps. Ab jetzt kann man wohl jährlich 
einen neuen Orden dazubekommen!

Wir bedanken uns bei allen Helfern, ob im Hintergrund oder Vor-
dergrund, die so fleißig geplant, organisiert, eingekauft, aufge-
baut, gekocht, gebacken, betreut und abgebaut haben!

Vielen Dank an alle Kinder, die so toll mitgemacht und uns mit 
ihrer Kreativität immer wieder verzaubert haben.

Großer Dank gilt der Sparkassenstiftung Sömmerda, ohne die das 
Event nicht möglich gewesen wäre!

Und natürlich ein großer Dank an die Freiwilligen Feuerwehren 
Klein- und Großbrembach, deren Wehrleiter und Jugendwarte uns 
bei der Gestaltung und Betreuung unterstützt haben. Und in dem 
Zusammenhang vielen Dank an den Brand- und Katastrophen-
schutz des Landkreises Sömmerda für die Zelte, Betten und den 
Branderziehungsanhänger.

Bis zum nächsten Mal, euer Heimatverein Kleinbrembach!

Sommerkirmes in Frohndorf

Auch in diesem Jahr organisierten die Mitglieder des Feuerwehr-
vereins am Wochenende vom 10. und 11. August eine Kirmes, das 
Event des Dorfes. Die neuen Mitglieder, aus dem nach der Wende 
entstandenen Wohngebiet und „Hinzugezogene“, haben sich opti-
mal in die Gemeinschaft des Vereins integriert und vollen Einsatz 
gezeigt. Bei schönem Sommerwetter wurde der Festplatz vor dem 
Kultur- und Sportzentrum am Samstag von vielen Einwohnern und 
Gästen besucht. Für die musikalische Umrahmung der Tanzveran-
staltung sorgte DJ Ronny.
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(Foto: Bundeswehr/Katharina Waier)

Beide skizzierten kurz ihre Vorstellungen der Patenschaft und sind 
sich einig, dass es eine „Partnerschaft“ auf Augenhöhe werden 
soll. Erste Ideen für gemeinsame Aktivitäten und Veranstaltungen, 
wie beispielsweise gemeinsame Sportveranstaltungen oder Gä-
steschießen, liegen bereits vor.

Der Erlös aus dem Kartenverkauf für das Konzert wurde der Ge-
meinde Riethnordhausen als Spende übergeben. Der eingenom-
mene Betrag soll für den Erwerb eines Spielgerätes für den öffent-
lichen Spielplatz in der Gemeinde genutzt werden. Rundum war 
die erste gemeinsame Veranstaltung ein voller Erfolg und für alle 
Beteiligten ein gelungener Abend.

Informationsfeldwebel Christoph Vietzke

Veranstaltungshinweise

Kirmes in Nöda
Musikfest in Markvippach
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Bürger-Energie-Tag in Rastenberg

Samstag, 7. September
14.00 bis 18.00 Uhr

Sportplatz Rastenberg

Zum Bürger-Energie-Tag auf 
dem Sportplatz Rastenberg sind 
am Samstag, den 7. September 
2024 alle Interessierten und Fa-
milien herzlich eingeladen. 
Die Besucher erwartet Spiel 
und Spaß, eine Hüpfburg, Kin-
derschminken und die Jugend-
feuerwehr und Jugend forscht 
sind vor Ort. 
Natürlich gibt es auch Infostän-
de der Energiegenossenschaf-
ten und eine Fahrt ins Windfeld 
und noch vieles weitere mehr. 
Für Essen und Trinken wird ge-
sorgt.

Gutshaus-Café 

  Sonntag, 8. September, 15.00 Uhr
Altes Gutshaus Tunzenhausen

Unter dem Motto „Die neue Saison beginnt“ lädt der Förderverein 
Altes Gutshaus Tunzenhausen am 8. September ab 15.00 Uhr zum 
gemütlichen Plausch bei Kaffee und Kuchen ein. Wir bitten unsere 
Gäste wie immer um Reservierung unter Tel. 03634 612902.

Kirmes in Walschleben

Lesung & Gespräch in der Stadtbibliothek Kölleda

Freitag, 13. September, 17.00 Uhr
Stadtbibliothek Kölleda

Svenja Herget ist Homeschooling-Mutter, ehemalige Lehrerin, 
Gründerin der Bewegung „Homeschooling wagen“ und Autorin 
des Buches „Bildung ohne Schule kann gelingen“. Sie sucht nach 
Wegen für Kinder, die nicht in unser Schulsystem passen, und für 
Eltern, die neue Wege in der Bildung für ihre Kinder suchen. In 
Kölleda liest sie aus ihrem Buch und stellt die aktuellen Möglich-
keiten zur häuslichen Bildung in Deutschland dar. Anschließend 
bleibt Raum für Rückfragen und Gespräch.

Karten gibt es zum Preis von 7 Euro in der Stadtbibliothek Kölleda.

11. Neuhäuser Kinderbasar 

Freitag, 13. September, 17.30 Uhr
Saal Kleinneuhausen

Die Frauengruppe „FC Straffer Schenkel“ vom SV Lossatal Groß-
neuhausen richtet am 13. September in der Zeit von 17.30 bis 
20.00 Uhr auf dem Saal in Kleinneuhausen einen Kinderbasar aus. 

Angeboten wird „Alles rund ums Kind/Schwangerschaft“ für 
Herbst- und Wintermode (alle Größen), sowie Babyartikel und 
Spielzeug. Für Schwangere ist schon ab 17.00 Uhr geöffnet (mit 
Vorlage des Mutterpasses). 

Zusätzlich gibt es auch „alles rund um die Frau“ – Anziehsachen, 
Taschen und Accessoires! Ab 17.00 Uhr brennt der Rost!

Ronny Weinreich
Vorstandsmitglied des SV Lossatal Grossneuhausen
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Konzert zur Kirchweih

Freitag, 13. September, 19.00 Uhr
Kirche St. Petri Leubingen

Der Gospelchor „Fresh Vocals“ aus Erfurt, unter der Leitung von 
Pfarrer Bernhard Zeller, präsentiert sein Programm „Mountains 
and Valleys“ – Berge und Täler. In den 15 Liedern geht es dabei 
munter über Berg und Tal: A cappella und mit Begleitung, ge-
mischter Chor, Frauenchor, Männerchor, Sologesang, Volkslied, 
Gospel und Ballade, zart, rockig oder kraftvoll. Gemeinsam ist al-
len Liedern, dass sie von dem erzählen, was uns in den Höhen und 
Tiefen des Lebens den nötigen Halt gibt. 

Ev. Kirchengemeinde Leubingen

Flohmarkt in Nöda

Eröffnung des neuen GeoPfades Rastenberg

Konzert mit dem ukrainischen Duett „In Christ“ 

Sonntag, 15. September, 16.00 Uhr
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde 

Sömmerda, Thälmannstraße 65

Das Ehepaar Kristina Zagarina und 
Denis Boyev sind wunderbare Mu-
siker (Gesang und Violine) und 
Christen aus der Ukraine, die auf-
grund der Situation in der Ukraine 
nun in Deutschland (in Regen in 
Bayern) leben. 

In ihren Konzerten bieten sie 
christliche Lieder, meist auf 
Englisch, teilweise Ukrainisch. 
Eines ihrer Lieder, „Gebet für die 

Ukraine“, ist bei ukrainischen Christen sehr bekannt.

Am Sonntag, den 15. September 2024, um 16.00 Uhr ist  das Duett 
„InChrist“ in der Evangelischen-Freikirchlichen Gemeinde Söm-
merda zu Gast und gibt ein Konzert. 

Der Eintritt ist frei!



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 35 / 04.09.2024  Seite 27

Festprogramm anlässlich des Jubiläums 		
1280 Jahre Straußfurt

Tanztee mit Blasmusik

Samstag, 21. September, 10.30 Uhr
Bürgerzentrum „Bertha von Suttner“

Sportnachrichten

20-jähriges Jubiläum des Freizeitvereins 	
Sturm Sömmerda e.V.

Mit einem Altherren-Fußball-Turnier und einem Sommerfest 
beging am Wochenende 16./17. August der Freizeitsportverein 
Sturm Sömmerda e.V. sein 20-Jähriges Vereinsjubiläum

Im Jahr 2004 war die Schaar an Freizeitkickern so groß, dass der 
Bolzplatz zu klein wurde. Aus der Not heraus wurde die Idee gebo-
ren, einen Freizeitverein zu gründen, im dem mehrere Sportarten 
freizeitmäßig auf den städtischen Sportanlagen betrieben werden 
konnten. Das war die Geburtsstunde von Sturm Sömmerda e.V. 20 
Jahre später schaut der Verein auf eine erfolgreiche Zeit und vor 
allem auf einen großen Zusammenhalt in der Truppe zurück.

Zum Jubiläum wurden für das Freizeitturnier vier weitere Mann-
schaften eingeladen. Bei sommerlichen Temperaturen setzten 
sich im Modus Jeder gegen Jeden die Sportfreunde von Blau/Weiß 
Weißensee vor Team Seitz und den Gastgebern von Sturm Söm-
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ganz Thüringen und steht beispielhaft für Kulturelle Bildung als 
Querschnittaufgabe zwischen Jugend, Bildung und Kultur. Die Ar-
beit der Kulturagent*innen eröffnet neue Wege der Teilhabe und 
schafft kreative Räume, an und über Schule hinaus.“

Die Förderung schulischer kultureller Bildung, in Kooperation zwi-
schen Bildungs-, Jugend- und Kulturpolitik, erfolgt durch die lan-
desweite Maßnahme „Kulturagent*innen Thüringen“, die nun um 
weitere drei Jahre verlängert wird. Sie wird durch die Landesver-
einigung Kulturelle Jugendbildung Thüringen e.V. umgesetzt und 
gemeinsam von der Thüringer Staatskanzlei und dem Ministerium 
für Jugend, Bildung und Sport finanziert. 

Seit 2011 hat sie sich als wirksames, erfolgreiches und nachhal-
tiges Instrument im Bereich der Kulturellen Bildung von Kindern 
und Jugendlichen bewährt. Ihr Ziel ist es, Kinder und Jugendliche 
für Kunst und Kultur zu begeistern und sie mit künstlerischen 
Möglichkeiten und der Kulturlandschaft Thüringens vertraut zu 
machen. 

Die fünf Kulturagent*innen, die landesweit als professionelle Brü-
ckenbauer*innen unterwegs sind, sind Ansprechpartner*innen 
für die Beantragung künstlerischer Projekte, die die Schulen ge-
meinsam mit den Kulturagent*innen, Kulturinstitutionen und 
Künstlerinnen und Künstlern als assoziierte Partner entwickeln. 

Dazu gehören Projektwochen, Workshops oder mit dem Un-
terricht verbundene Projekten. Museen, Konzerthäuser, Biblio-
theken, Theater und Kulturzentren erreichen in den Schulen somit 
ihr künftiges Publikum. 

Zur Umsetzung der künstlerisch-kulturellen Vorhaben können bis-
her alle allgemeinbildenden Schulen bei der LKJ Thüringen „Kunst-
geld“ von bis zu 2.500 Euro pro Schuljahr beantragen. 

Alle Kriterien und die Antragsfristen zum Kunstgeldantragsver-
fahren und weitere Angebote der „Kulturagent*innen Thüringen“ 
sind auf der Homepage der Landesvereinigung Kulturelle Jugend-
bildung Thüringen e.V. (LKJ Thüringen) unter 

https://www.lkjthueringen.de/projekte/
kulturagent-innen/kunstgeld 

veröffentlicht.

Maria-Theresa Meißner
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merda durch. Die weiteren Platzierten waren die Mannschaften 
vom SV Vogelsberg und vom TSV Mittelhausen/Riethnordhausen, 
die mit einer gemischten Damenmannschaft spielten. 

Beim Turnier stand neben den sportlichen Aktivitäten vor allem 
der Spaß im Vordergrund und die nachträgliche gemeinsame Par-
ty. Wir danken allen Mannschaften dafür, dass sie zu einem vollen 
Erfolg unseres Festes beigetragen haben.

Am Samstag folgte das Familienfest mit allen Vereinsmitgliedern 
und deren Familien. Hier standen Aktivitäten wie Tischtennis, Fuß-
balltennis, Volleyball und eine Hüpfburg für unsere Kleinsten im 
Mittelpunkt. Bei Sport und Spaß von Groß bis Klein wurde bis in 
die Abendstunden gefeiert. 

An dieser Stelle möchte sich der gesamte Verein bei seinen Unter-
stützern bedanken. Dies gilt vor allem für die Sparkassenstiftung 
Sömmerda, Tannen-Wulf, die Stadt Sömmerda, den ASB sowie den 
Kreissportbund auch für die langjährige gute Zusammenarbeit. 

Der Vorstand

Wissenswertes

Jugendliche für Kunst und Kultur begeistern

Das erfolgreiche Kulturagent*innen-Programm 	
in Thüringen wird bis 2027 fortgesetzt

Der Freistaat Thüringen entwickelt die Zusammenarbeit von Kul-
tur und Bildung weiter. Dazu verlängern die zuständigen Ressorts 
der Landesregierung, die Thüringer Staatskanzlei und das Thürin-
ger Ministerium für Bildung, Jugend und Sport, die Vereinbarung 
„Kulturelle Bildungsangebote für allgemeinbildende Thüringer 
Schulen durch Kulturvernetzung und Kulturagenten in Thüringen“. 
Damit unterstützt der Freistaat auf unterschiedlichen Wegen Akti-
vitäten der Kulturellen Bildung und Teilhabe. 

Die Staatssekretärin für Kultur, Tina Beer, betont: „Kulturelle Bil-
dung öffnet Räume für kreatives Denken und stärkt die Fähigkeit, 
die Welt aus unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten. Sie 
fördert damit nicht nur persönliche Entfaltung, sondern auch ein 
tieferes Verständnis für gesellschaftliche Zusammenhänge. Kultu-
relle Bildung ist der Schlüssel zu sozialer Teilhabe, kritischem Den-
ken und einem starken Demokratieverständnis. Deshalb freue ich 
mich, dass wir gemeinsam mit dem Bildungsministerium dieses 
erfolgreiche Programm um drei Jahre verlängern.“ 

Prof. Dr. Winfried Speitkamp, Staatssekretär für Bildung Jugend 
und Sport, ergänzt dazu: „Kultur und Schule zu vernetzen und 
so die kulturelle Bildung voranzutreiben, ist ein wichtiger Grund-
stein schulischer Bildungsarbeit. Die Kulturagentinnen und Kultur- 
agenten, die vielen Kulturpartnerinnen und Kulturpartner in den 
Regionen stärken die Verbundenheit der Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Heimatorten. 

Sie fördern Weltoffenheit und erweitern kulturelle Horizonte. Sie 
dienen der Entfaltung von Interessen und Kreativität, der Aus-
einandersetzung mit Fragen des Zusammenlebens und des Um-
gangs mit der Welt mit den Mitteln der Kunst und Kultur. Durch 
das enge Zusammenwirken der Kulturagentinnen und Kultura-
genten mit den Staatlichen Schulämtern, den Schulen und den 
Kulturschaffenden entwickeln wir weiter erfolgreich kulturelle Bil-
dungsangebote sowie beständige Allianzen zwischen Schule und 
Kultur.“

Die Geschäftsführerinnen der Landesvereinigung Kulturelle Ju-
gendbildung Thüringen e.V., Carol Bender und Samira Max, er-
läutern: „Die Maßnahme ‚Kulturagent*innen Thüringen‘ ist eine 
Erfolgsgeschichte. Sie beweist eindrucksvoll, wie Kulturelle Bil-
dung Brücken bauen kann – zwischen formaler und non-formaler 
Bildung, zwischen Schulen und Kunst- und Kulturschaffenden in 


